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Li Leiten mit Unterhaltungsblatt Rr . S%*

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
Die Eröffnung des deutschen Pavillons der Kunstausstellung in Rom .
— Der Patent -Feldstuhl . — Die neue Felduniform des französischen
Heeres . — Für unsere Frauen . — Zum Rücktritt des Botschafters
Hill. — Der neue Gouverneur von Togo . — Das Denkmal der

Kaiserin Elisabeth in Korfu . — Für die Hausfrau . —
■ Ml".

Der Dierkrieg im Dundesral .
(Nach Informationen aus Bundesratskreisen .)

□ Berlin , 18. April . Von unserem Berliner Dienst wird uns
geschrieben:

Aus den Tagen der deutschen Kleinstaaterei hat sich eine gesetz¬
geberische Maßregel in das von inneren Zollschranken sonst befreite
deutsche Verkehrsleben hinübergerettet : die Uebergangsabgabe auf
Bier. Die süddeutschen Staaten blieben auch nach 1866 mit dem
neugegründeten Norddeutschen Bunde in handelspolitischer Bezie¬
hung zusammen durch den Zollverein , der durch den Zollvereini¬
gungsoertrag von 1867 erneuert wurde . In diesem Vertrag , der
später vom Reich übernommen wurde , ist auch die Vorschrift erneuert
worden , datz für gewisse Verzehrungsgegenstände , wie Bier , bei der
Ausführung aus dem Erzeugungslande nach anderen deutschen Bun¬
desstaaten bis zur Höhe der in diesen Staaten bestehenden Steuern
eine Ausgleichsabgabe erhoben werden solle , damit eine Konkurrenz
der eingeführten Erzeugnisse mit den einheimischen, die auf Grund
der verschiedenartigen Steuergesetzgebung zu befürchten war , vermie¬
den » erde.

Diese Vorschrift hat jetzt nur noch praktische Bedeutung für die
Ausfuhr von Bier aus den süddeutschen Staaten nach der norddeut¬
schen Brausteuergemeinschaft .

In der Reichsverfassung haben sich überdies Bayer », Württem¬
berg und Baden das Recht auf eigen« Biersteuern Vorbehalten (Re¬
servatrecht ) . Sie haben dafür fteilich auch keinen Anteil an dem
Ertrag der Reichsbiersteuer , und müssen außerdem nach dem Zoll -
vereimgungsgesetz bei der Ausfuhr nach der norddeutschen Brau¬
steuergemeinschaft eine llebergangsavgaL « zahlen , in dem Betrage ,
um den die Reichsbiersteuer höher ist, als die bayerische, württember -
gische oder badische .

Es ist nun klar , daß Lei jeder Biersteuererhebung im Reiche auch
die Uebergangsabgabe erhöht werden muß ; aber regelmäßig bricht
darüber im Bundesrat ein Streit aus . So ist auch jetzt wieder ein
Bierkrieg im Bundesrat wegen des gemeinschaftlichen Antrags
Bayerns, Württembergs und Badens wegen Ermäßigung der jetzi¬
gen Uebergangsabgabe . Es handelt sich dabei um eine Reihe ver¬
wickelter Fragen . Die gestaffelte Reichsbiersteuer wird nach der
Malzverwendung erhoben, die Uebergangsabgabe aber nach dem fer¬
tigen Produkt — dem Bier —» und zwar unter Anrechnung von
25 Kg . Malz auf 1 Hektoliter Bier . Die süddeutschen , sogen. Bier -
staaten , machen nun geltend , daß die durchschnittliche Malzverwen¬
dung bei ihnen auf einen Hektoliter Bier nun 26 Kg . betrage , sodatz
also die süddeutschen Brauereien zuviel Uebergangsabgabe « zahlten .Die norddeutschen Brauereien meinen indes , diese geringe Malzver¬
wendung könne wohl für die Landbrauereien zutreffen , aber nichtfür die großen Exportbrauereien , die stärker einbrauen müßten , um
ihre Exportbiere haltbar zu machen. Ueberdies stecke in der Jn -
landssteuer-Rückvergütung , die die süddeutschen Staaten ihrenBrauereien bei der Bierausfuhr zahlen , eine Ausfuhrprämie , was

Acts grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weiß !.

(21 . Fortsetzung.) R-chdn-ck » -riet -».
Als Doktor Martens mit Baron Sphor nachmittags auf

dem Markusplatze erschien, war er nicht wenig erstaunt, daß
ihn Senator Castellmari mit den Worten empfing:

Meine Tochter bittet Sie , wenn es Ihnen möglich ist,
gleich zu ihr zu kommen.

Doktor Martens verabschiedete sich sofort von der Ge¬
sellschaft. Eine Gondel brachte ihn zum Palazzo del Angelo,wo man ihn bereits erwartete.

_ Sind der gnädige Herr der Wiener Doktor , den die
gnädige Frau Baronin empfangen will ? fragte der Be¬
diente.

Der Kommissär bejahte und wurde durch eine Flucht von
Zimmern in einen kleinen , intimen , vornehm ausgestattetenRaum geleitet, in welchem Baronin Sternburg im unge¬
wissen Licht der mit Spitzen verhängten Stehlampe faß.

Ein einfaches , dunkles , englisches Kleid umschloß ihre
schlanke Gestalt. Das rötlich schimmernde Eoldhaar war lose
aufgebuuden und umgab in breiten Wellen den kleinen antik
Leformten Kopf . In ihrer Haltung lag eine lässige Grazie»ut ihren Augen aber ein unbestimmter , forschender Ausdruck,a*s sie zu Doktor Martens aufblickten .

Herr Doktor, bitte, nehmen Sie Platz. Ich hörte, Sie
wollen mich sprechen .

_ Eine seine, weiße Hand streckte sich ihm entgegen und
^Egte ihn in einen Fauteuil .

Als der Doktor faß, fiel das Licht der Lampe voll°uf ihn .
In den Zügen der Baronin malte sich Schreck . Unwill¬

kürlich trat sie einen Schritt zurück. Aber sie bezwang sich ,"ls sie ihren Platz wieder einnahm, und sozusagen,im Däm-

Karlsruhe , Mittwoch den 19 . April 1911.

wiederum von den süddeutschen Regierungen bestritten wird , da die
Rückvergütung der Inlandssteuer nur nach der tatsächlich verwende¬
ten Malzmenge berechnet werde. Die norddeutschen Staaten erwi¬
dern : wer kann das kontrollieren , zumal da die bayerische Regierung
überdies das größte Interesse daran hat , ihre Brauereien im Kon-
kurremkamvf mit den norddeutschen zu stärken.

Di« süddeutschen Regierungen beantragen nun beim Bundesrat ,
daß die Uebergangsabgabe nur noch erhoben werden solle nach der
Malzmenge , die im Herstellungslandc der (vollen) Rückvergütung der
Steuer bei der Ausfuhr des Bieres zugrunde gelegt werden sollte, und
unter Anwendung des Höchstsatzes der im Einfuhrgebiet geltenden
regelmäßigen Steuerstafsel .

In den Bundesratsausschüssen hat man sich lange herumgestritten ,und zuletzt schien es, als ob eine Einigung im Anzug sei. Aber am
vorigen Samstag ging das Kompromiß wieder in die Brüche . Es soll
nun von einigen besonders bierverständigen Bundesratsherren
während der Osterferien ein neuer Bergleichsvorschlag ausgearbeitetwerden . Würde der Antrag der sog. Bierstaaten durchgehen, sowürden natürlich die Reichseinnahmen aus der Uebergangsabgabevermindert werden, was dem eifrigen Hüter des Reichsschatzes , Herrn
Wermuth , wohl wenig angenehm wäre , auch wenn es sich nur um eine
Mindereinnahme von einer Million handeln würde .

Auf diese Summe kommt es aber bei dem ganzen Streit nicht an ,
sondern auf die volkswirtschaftliche Bedeutung , die eine Ermäßigungder Uebergangsabgabe insbesondere für alle Erenzbrauereien der
norddeutschen Brausteuergemeinschaft haben würde . Aus Thüringen ,von der Saar , aus Hessen, den thüringischen Staaten , aus der Provinzund dem Königreich Sachsen sind Eingaben an den Bundesrat und das
Reichsschatzamt gekommen , in denen der Ruin aller kleinen Grenz -
brauereien vorausgesagt wird , falls die Uebergangsabgabe ermäßigtwürde , zumal da die bayerischen Landbrauereien den norddeutschen
Erenzbrauereien jetzt schon eine empfindliche Konkurrenz bereiten .Da nun hinter diesen Petitionen auch die erwähnten Staaten stehen,
so begreift sich der Wirrwarr im Bundesrat und die Schwierigkeit ,einen Ausgleich der widerstreitende» Interessen zu finden . Anderer¬
seits läßt sich kaum in Abrede stellen , daß der Antrag der süddeutschen
Regierungen auf den ersten Blick besticht . Auch im Retchsschatzamt
verschließt man sich nicht diesen Gründen , die von dieser Seite für eine
anderweitige Berechnung der Uebergangsabgabe angeführt werden .

Wie immer dieser Bierkrieg im Bundesrat enden wird , aufkeinen Fall wird das Bier billiger werden, und das wird sehr vielen
als das Schlimmste an der Sache erscheinen .

Die Regelung des Kehrlingswefens .
--ft Karlsruhe , 19 . April . Die vier badischen Huudwerkskammer «

haben die „Vorschriften zur Regelung des Lehrlingswesens " einer
Revision unterzogen und an ihnen verschiedene Aenderungen vorge¬
nommen . Aus den neuen Vorschriften heben wir das folgende als
besonders beachtenswert hervor :

Die Befuguis zur Anleitung von Lehrlinge « steht nur solchen
Personen zu , welche das 24. Lebensjahr vollendet und entweder eine
Meisterprüfung bestanden haben , oder auf Grund der Uebergangs -
bestimmungen des Gesetzes vom 36. Mai 1998 (sogen, kleiner Be¬
fähigungsnachweis ) vom Eroßh . Bezirksamt auf Grund einer dies¬
bezüglichen Urkunde hierzu ermächtigt worden sind . Die Annahmeeines Lehrlings darf nur auf Grund eines schriftlichen Lehrvertrages
erfolgen , für welchen das von der Handwerkskammer aufgestellte
Formular zu benützen ist, soweit nicht andere Formulare ausdrücklich
zugelassen sind . Der Lehrvertrag ist binnen vier Wochen nach Be¬
ginn der Lehre abzuschließen : derselbe ist in drei Exemplaren — so¬
fern eine Behörde (Landesgewerbeamt , Vormundschaftsgericht ,Armenrat ufw.) mitbeteiligt ist , in vier Exemplaren — auszufertigen

trtcr versank, hatte sie wieder eine konventionelle Miene auf¬
gesetzt . Nur um eine Nuance blässer war sie geworden.

Der Kommissär überblickte rasch die Situation . Daß die
Frau ihn sofort herbestellt, sagte ihm , daß er es mit einem
Weibe von großer Energie und starker Willenskraft zu tun
hatte. Die geschickte Postierung, welche ihn dem scharfen Licht
aussetzte, während sie im Halbdunkel saß , bewies auch, daß er
eine Frau von großer Schlauheit vor sich hatte.

Ihr plötzliches Erschrecken war ihm nicht entgangen . Sie
hatte in ihm offenbar ihren Retter vom Rialto erkannt.
Ahnte sie, was ihn herführte ? Hatte sie vielleicht schon in
diesem Augenblick seine Anwesenheit am Rialto mit seiner
Amtsstellung in Verbindung gebracht?

Eines stand fest : sie war keine leichte Beute . Ihre Le¬
bensstellung, ihr tadelloser Lebenswandel einerseits , ander¬
seits die Intelligenz und Entschlossenheit, die aus ihren Augen
sprachen , mußten jedes Borgehen erschweren.

Mein Vater hat mir mitgeteilt, daß Sie einige Fragen
an mich zu richten wünschen. Da ich an der Sache, die Sie
nach Venedig führt, begeiflichen Anteil nehme , so war ich so¬
fort bereit, Sie zu empfangen . Ich bitte, stellen Sie ganz
ungeniert Ihre Fragen . Was ich weiß , will ich gerne sagen.

Baronin , ich setze voraus, daß Sie über den Zweck meines
Aufenthaltes in Venedig vollständig informiert find ?

Mein Vater hat mir davon erzählt . Zn Wien wurde
ein Mord verübt . In dem Ermordeten ist mein früherer
Bräutigam Bartolomeo Eiardini agnosziert worden. Und
Sie find beauftragt , den Mörder ausfindig zu machen . Zst
es fo?

Za. Das heißt , ich suche jene Person, die das Verbrechen
begangen hat.

Ich habe Sie ja richtig verstanden , ich sagte ja auch denMörders

T-lephon.Nr . 86. 27 . Jahrgang .

und vom Lehrherrn oder dessen Stellvertreter , von dem gesetzlichenVertreter (Vater , Mutter oder 'Vormund) des Lehrlings und voni
Lehrling selbst zu unterschreiben. Je ein Exemplar des Vertrags
erhält der gesetzliche Vertreter des Lehrlings und der Lehrherr zur
Aufbewahrung . Das dritte Exemplar hat der Lehrherr der Hand¬
werkskammer — das Jnnungsmitglied dem Jnnungsvorstand - -
binnen 14 Tagen nach Abschluß des Lehrvertrages portofrei zu
übersenden .

Ausdrücklich wird darauf aufmerksam gemacht, daß auch der
Bater , der seinen Sohn in die Lehre nimmt , verpflichtet ist, letzterenbei der Handwerkskammer bezw . Innung als Lehrling anzumelden .
Ein Lehrvertrag ist in diesem Falle nicht erforderlich . Die Dauer
der Lehrzeit beträgt für sämtliche Berufe drei Jahre und darf den
Zeitraum von vier Jahren nicht überschreiten. Die Handwerkskam¬mer ist befugt , in besonderen Fällen ausnahmsweise eine verkürzte
Lehrzeit unter der Bedingung zuzulassen , daß der Lehrling die Ge¬
sellenprüfung mit gutem Erfolg besteht . Lehrlinge , welche zwei ver¬
wandte Gewerbe erlernen wollen, kann auf Ansuchen die Lehrzeit
für jedes Handwerk auf zwei Jahre gekürzt werden.

Jeder Handwerker , der mehr als zwei Lehrlinge halten will , ist
verpflichtet , vor Einstellung des dritten und jedes weiteren Lehr¬
lings unter gleichzeitiger Angabe der Zahl und des Alters der durch¬
schnittlich bei ihm beschäftigten Gesellen bei der Handwerkskammer
Anzeige zu erstatten .

Bei vorzeitiger Auflösung des Lehrverhältuisses hat der Lehr¬
herr den Lehrling unter Angabe der Gründe der Vertragslösung bei
der Handwerkskammer binnen 14 Tagen abzumelden. Der Lehrherr
ist verpflichtet , den Lehrling zur Ablegung der Gesellenprüfung an¬
zuhalten , zu der dieser von der Handwerkskammer oder Innung
frühestens zugelassen wird . Zuwiderhandlungen « hiergegen sind
gemäß 8 148 Ziffer 9 der Gewerbeordnung bis zu 150 M und im
llnvermögensfalle mit Haft bis zu vier Wochen strafbar . Der Lehr¬
herr hat dem Lehrling das zur Anfertigung des Gesellenstücks erfor¬
derliche Material in guter Beschaffenheit zur Verfügung zu stellenund ihm die erforderliche Zeit innerhalb der Arbeitszeit zu ge¬
währen .

Als Bolontäre oder Praktikanten im Handwerk, auf welche die
vorstehenden Vorschriften keine Anwendung finden , gelten nur solche
junge Leute , die sich in der Vorbereitung auf einen höheren tech¬
nischen Beruf befinden und zu diesem Zweck einer kürzeren praktischen
Tätigkeit in einem Handwerk bedürfen.

Das Außerachtlassen - der gegebenen Bestimmungen ntirb mit
Geldstrafe bis zu 20 M geahndet, soweit nicht bezüglich einzelner Zu¬
widerhandlungen andere Strafen gesetzlich vorgesehen sind . Allen
Beteiligten wird empfohlen, in Zweifelsfällen bei den Vorständender örtlichen Organisationen (Innungen , Meisterfachvereinen , Hand¬werker - und Eewerbevereinen ) oder der zuständigen Handwerks¬kammer Auskunft einzuholen, um sich vor Schaden zu bewahren .

Der Derkehr mit Fleisch im Grotzh. Daden .
Rh . Karlsruhe , 18. April . Das Ministerium des Innern

wünscht, den Berkehr mit Fleisch für das ganze Land einheitlich zu
regeln und hat zu diesem Behufs den Entwurf einer neuen Verord¬
nung ausarbeite « lassen , der den beteiligten Behörden , städtischen
Verwaltungen , Handwerkskammern und wirtschaftlichen Verbänden
zur Aeußerung zugegangen ist.

Danach sollen die Schlachträume mindestens 4 Meter hoch fein ,
auf zwei einander gegenüber liegenden Seiten den Luftzug offen
stehen und von öffentlichen Straßen und Wohnräumen mindestens3 Meter entfernt fein, während die Entfernung von Dung - und
Abortgruben mindestens 10 Meter betragen soll . Die Räume , in

Pardon , es könnte doch auch eine Frau den Mord verübt
haben, bemerkte der Kommissär, wobei er das Wort „Frau "
betonte.

Die Baronin richtete ihre großen Augen mit fragendemStaunen auf den Kommissär.
Haben Sie denn Anhaltspunkte für diese Vermutung ?
Verzeihen Sie , Baronin, aber das muß vorläufig mein

Geheimnis bleiben.
Es wäre ja sehr interessant „ . . ein Weib . , . ?flüsterte die Baronin vor sich hin .
Dann sagte sie wieder laut, indem sie ihre Blicke fest aufden Kommissär richtete:
Also, bitte, was wünschen Sie von mir zu erfahren?
Zunächst, was Sie mir über Eiardini erzählen können.
Das ist nicht viel . Erinnerungen aus glücklicher Kinder¬

zeit . — Zhre Stimme wurde weich und leise — Träume
einer schönen Zukunft , Spiele in herber Frühlingslust , Mär¬
chenerzählungen in dämmeriger Kinderstube und dann später
Eondelfahrten in den mondscheinbeschienenen Lagunen und
Spaziergänge unter den alten Platanen des Parkes in Mar -
cone. Mit all dem wird Ihnen nicht gedient sein . — IhreStimme wurde wieder entschlossener : Er war mein Jugend¬
gespiele und wir liebten uns. Ich hatte die Absicht, ihn zu
heiraten . Da brach jene Katastrophe herein und wir mußten
auseinandergehen.

Sie meinen die Verhaftung Eiardinis unter dem Ver¬
dachte der Spionage?

Ja .
War Eiardini tatsächlich ein Spion in italienischenDiensten ?
Die Baronin hob stolz den edlen, kleinen Kopf und e\ .ivornehm abweisender Blick traf den Kommissär.Das weiß ich nicht . Und wenn ich es auch wüßte, würde

' .ich «mk diele Frage,keine Antwortgeben. Der Arme fit tot.
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yenen Fleisch verarbeitet wird , sollen so groß sein , daß auf jede darin
beschäftigte Person wenigstens 15 Kubikmeter Luftraum entfallen .
Sehr strenge Vorschriften find für die Verkaufsräume , ihre Wände ,
Fußböden und Einrichtungen in Ausficht genommen . Sie müssen
insbesondere genügend groß, durch Tageslicht genügend erhellt und
gut lüstbar sein. Die Tische und Auslagebänke sollen mit Marmor ,
Schiefer- , Porzellan - , Glasplatten oder dergl . belegt oder in sonst
geeigneter Weise glatt und leicht abwaschbar hergestellt sein. Aehn-
liche Vorschriften gelten für die Aufbewahrungsräume für Fleisch .
Zur Herstellung von Fleischwaren darf nur unverdorbenes , bank¬
würdiges Fleisch verwendet werden . Das Vlut geschächteter Tiere
darf zur Bereitung von Fleisch - und Wurstwaren nicht benützt wer¬
den. Die Beschäftigung von Personen , die an gewissen Krankheiten
leiden , ist beim Bearbeiten wie beim Verkauf von Fleisch und
Fleischwaren selbstverständlich verboten . Besondere Vorschriften
regeln auch die Beförderung von Fleisch , wobei nur reinlich gehal¬
tene Fahrzeuge , Mulden und dergl . verwendet werden dürfen .

In Warenhäusern , Viktualien - und Spezereiläden ist das Feil¬
halten von frischen und konservierten Fleischwaren Nur dann gestat¬
tet , wenn die Aufbewahrung an besonderen, für diesen Zweck ab¬
geteilten Stellen erfolgt . Petroleum darf im gleichen Raume über¬
haupt nicht, stark riechende Waren wie Käse, Schmierseife und dergl .
dürfen nicht in der Nähe der Fleischwaren aufbewahrt werden .

Der badisch -pfälzische Bezirksverein des Deutschen Fleischer-Ver¬
bandes hat sich im großen Ganzen mit der Neuregelung einverstan¬
den erklärt und nur in einzelnen Punkten eins entsprechende Mil¬
derung der geplanten Porschriften beantragt . So hält er in den
Arbeitsräumen einen Luftraum oon lO Kubikmetern pro Person für
ausreichend . Besonderen Wert legt er darauf , daß bei der Durch¬
führung der neuen Vorschriften außer den Vezirksärzten und Be-
zirkstierarzten auch Sachverständige aus dem Fleischergewerbe bei¬
gezogen werden . Sodann wünscht er, daß für das Feilhalten und den
Verkauf von Wildpret und geschlachtetem Geflügel die gleichen Vor¬
schriften in Anwendung gebracht werden , wie für das Feilhalten und
den Verkauf von Fleisch, und daß Wildpret und Geflügel der obliga¬
torischen Fleischbeschau unterstellt werden , da der menschlichen Ge¬
sundheit von ihrem Genüsse die gleichen Gefahren drohen können, wie
dom Genuß des Fleisches von Schlachtvieh.

Die Mexikaner bei Agua Prieta.
D London, 18. April . (Privat .) Der „Daily Telegraph " ver¬

öffentlicht heute ein Telegramm aus Douglas in Arizona , in welchem
ein nach dort entsandter Korrespondent des Blattes eine ausführliche
Beschreibung der Schlacht (nach unseren Begriffen ein „Gefecht " D.
R .) gibt , die gestern dort geschlagen wurde , und die er als die größte
bezeichnet , die bisher zwischen den Rebellen und den Regierungs -
truppea in Mexiko stattgefunden hal .

Der Kampf endigte mit der Niederlage der Regie¬
rung s t r u p p e n, die tausend Mann stark waren , während die In¬
surgenten mindestens zweitausend Mann zählten . Der Kampf begann
am Morgen gleich nach Tagesgrauen , und um halb sieben Uhr war
die Schlacht bereits im vollen Gange . Auf beiden Seiten wurden
Mafchinengefchütze gebraucht.

Die Schlaft wurde , mit einem überraschenden Angriff seitens der
Truppen der mexikanischen Regierung eröffnet , die die voy den Re¬
bellen gehaltene und verbarrikadierte Stadt Agua Prieta angriffen .
Die Rebellen antworteten gleich mit einem heftigen Eewehrfeuer ,und viele Geschosse schlugen in die amerikanische Stadt Douglas , wo
verschiedene Personen getötet worden seftl sollen. Die Regierungs -
truppen standen unter dem Kommando eines Sohnes des Präsidenten
Diaz, Raynaldo Diaz, während die Rebellen unter verschiedenen
Führern kämpften, darunter Earcia und Medina . Earcia allein hatte
sechshundert Reiter . Es wird auch berichtet, daß auf der Seite der
Jnsurgenten verschiedene Frauen kämpften. Der Korrespondent sagt,es fei unmöglich zu sagen, wie groß die ' Verluste waren , aber auf
beiden Seiten sei mit außerordentlicher Verzweiflung gekämpft
worden.

Die an der Grenze aufgestellten amerikanischen Truppen hatten
eine verzweifelte Ausgabe, auf der einen Seite sollten sie verhindern ,daß die kämpfenden Abteilungen über die Grenze kamen, während sie
auf der anderen Seite alle Hände voll zu tun hatten , um die Neugie¬
rigen zurückzuhalten und ganz besonders diejenigen Amerikaner , die
versuchten, über die Grenze zu laufen , um sich an dem Kampf zu betei¬
ligen . Neunzig Prozent der Bewohner von Douglas sollen entschieden
auf Seiten der Insurgenten sein und bereit ihnen zu helfen . Viele
Amerikaner einschließlich verschiedener Zeitungsvertreter gingen über
die Grenze, um den Kampf zu sehen . Sie alle berichten, daß die Re-
fterungstruppen sich gut hielten und tapfer kämpften , sie wurden aber
schließlich von der entschiedenen Uebermacht zum Rückzug gezwungen.

Verschiedene der von den Rebellen angelegten Schützengräben
waren nur wenige Schritte von der Grenze entfernt . Die Äebellen
lagen mit dem Rücken gegen die amerikanische Grenze in den Grä¬
ben, sodatz das Feuer der Regierungstruppen die Stadt Douglas
direkt treffen mußte . Offenbar war es die Absicht der Angreifer ge¬
wesen , unter dem Schutz der Nacht zwischen die Rebellen und die ame¬
rikanische Grenze zu gelangen . Das wurde aber dadurch verhindert ,
daß die Abteilung rechtzeitig von einem Vorposten der Rebellen ge-

Laffen wir ihn in Frieden ruhen . Etz ist ja auch gegen¬
standslos , in welcher Weife er vor Jahren seinem Vater¬
lands gedient .

Vergeben Sie , ich hä?te diese Frage nicht an Sie gerich¬
tet, wenn es nicht von Belang wäre . Wir haben Beweise,
.daß die Ermordung dieses Mannes mit einem anderen Ver¬
brechen in Verbindung steht , mit einem Verbrechen, bei dem
ein Spion beteiligt ist .

Die Baronin blickte unwillig auf . In eisigem Tone kam
es von ihren Lippen :

Sie werden doch nicht behaupten wollen, daß die Pa¬
piere aus dem Schreibtische des Feldmarfchall -Leutnants
Holmhorst von Giardini entwendet wurden ? Bartolomeo
Giardini ist bestimmt nicht der Dieb.

Merkwürdig , wie gut Sie orientiert find .
Exzellenz Holmhorst ist mein Onkel. Ich hörte oft von

dieser Sache sprechen . Aber ich wiederhole : Giardini steht
mit der Entwendung der Papiere in keinem Zusammen¬
hänge.

Sie sagen das in einem so bestimmten Tone . . .
Ich kannte Giardini genau , fuhr *bie Baronin heftig

fort , er war ein glühender Patriot , aber er war ein ehren¬
fester Mann , der sich nie und nimmer zu einem Diebstahl
entschlossen hätte .

Sie regen sich ganz unnötig auf , Baronin , ich habe ja
den Toten nicht des Diebstahls beschuldigt. Ich sagte nur ,ds liegen Beweise vor, datz die beiden Verbrechen inein -
anderspielen . Darum mutz ich nochmals an Sie die Frage
richten -
. Ich habe Ihnen bereits erklärt — fiel die Baronin dem
Kommissär ins Wort , datz ich darüber nichts weiß, datz ich ,
wenn ich etwas wüßte, es bestimmt nicht sagen würde . Es
ist also nutzlos, mich damit zu quälen . Kann ich Ihnen
sonst Mt irgendwelcher Auskunft dienen, dann sprechen Sie »

__ Dadtsche Presse -_
sehen wurde . Das ganze Arrangement , welches die Rebellen getrof¬
fen hatten , deutete übrigens darauf hin , daß sie unter allen Um¬
ständen eins entscheidende Schlacht schlagen wollten , und sollten sie
von den Regierungstruppen besiegt werden , dann wollten sie sich über
die Grenze der Bereinigten Staaten zurückziehen und dort Schutz
suchen. Die Rebellen lagen , wie gesagt, in den Schützengräben, sie
hatten alle Enffernungen vorher genau abgemessen, fodaß sie den
Angreifern außerordentlichen Schaden zufügen konnten . Schließlich
fügte dieser Korrespondent noch hinzu , daß es den Regierungstrup¬
pen an Kavallerie fehlte, und daß sie deshalb nicht in der Lage wa¬
ren , die Flanke der Insurgenten schnell genug zu umgehen. Sonst
hätte die Schlacht wahrscheinlich einen anderen Ausgang genommen.

Rach den über Rewyork hierher telegraphierten Berichten war der
Führer der Regierungstruppen nicht « in Sohn , sondern ein Reffe des
Präsidenten Diaz . Ihre Zahl wird verschiedentlich auf über andert¬
halb tausend angegeben, während die Jnsurgenten nur tausend Mann
gehabt haben sollen , sodaß dann die Regierungstruppen in der lleber -
macht gewesen wären . Die Regierungstruppen hätten sich zuerst
hauptsächlich auf ihre Schnellfeuergeschütze verlassen, mit denen sie
auch großes Unheil angerichtet hatten , bis ein in Mexiko unter dem
Namen Pop Willis bekannter englischer Rebellenführer dazwischen¬trat . Er soll sich mit einem Dutzend ausgesuchten Mannschaften durch
das lange Gras bis dicht an die Geschütze herangeschlichen und dann
plötzlich ein verheerendes Feuer eröffnet haben , welches die Abteilung ,die die Geschütze bediente, zwang, einen eiligen Rückmarsch anzutreten .
Nach zwei Stunden , also des Morgens um ungefähr acht llhr , zogen
sich die Regierungstruppen zurück, kehrten aber gleich darauf wieder,und die Schlacht begann von Neuem. Nach zwei Stunden , um elf
llhr , mußten sich die Regierungstruppen wieder vorübergehend zurück¬
ziehen, um sich zu sammeln und dann erneuten sie den Angriff wieder .

Als die nach New Pork geschickten Telegramme abgingen , war die
Schlacht nach Meinung der Korrespondenten noch nicht vollständig be¬
endet, und die Regierungstruppen befanden sich in der Gefahr , um¬
zingelt zu werden . Die Insurgenten erwarten von allen Seiten Ver¬
stärkungen. Senora Talamantes und ihre zwei Töchter, die Amazonen,die mit einer ziemlich bedeutenden Abteilung den Jnsurgenten schon
viel geholfen haben, sollen sich im Anmarsch auf die Plätze befinden,
welche die Regierungstruppen noch immer gehalten haben , und Gene¬
ral Gracia soll mit neunhundert Mann herbeieilen , um den Jnsur¬
genten in Agua Prieta zu helfen . Aber all diese amerikanischen Nach¬
richten sind wohl mit Vorsicht aufzunehmen . Ja , es kommen schon
Berichte, nach welchen es im Ganzen auf Seiten der Aufständischen
nur 8 Gefallene und 4 Verwundete gezählt wurden und auf Seiten
der Regierungstruppen 5 Gefallene und 4 Verwundete .

(Telegramme .)
Newyork, 18. April . Aus Douglas wird gemeldet :

Die Rebellen räumten heute früh Agua Prieta . Die Regie¬
rungstruppen besetzten den Ort bei Tagesanbruch .

<= Rewyork, 19 . April . Aus Agua Prieta wird weiter
gemeldet, datz sich das Eros der Aufständischen in guter Ord¬
nung in die Berge südlich der Stadt zurückzog, wo es sich mit
3 Kolonnen anderer Aufständischer, die von Westen her an¬
rückten , vereinigte .

--- Douglas , 19 . April . Die Aufständischen haben Agua
Prieta geräumt , weil ihre Munitions - und Mundvorräte er¬
schöpft waren . Ein Teil der Aufständischen ist in großer Un¬
ordnung und Bestürzung geflohen.

(Weiteres siehe unter Telegramme .) ' " /

Sages -Mundscha«.
Deutsches Reich .

cP Berlin , 18. April . Der Verein Deutscher Arbeitgeberver¬
bände zählte im verflossenen Jahre nach dem Geschäftsbericht 83 Ver¬
bände mit 890 llnterverbänden , die insgesamt 1700 000 Arbeiter be¬
schäftigten. Es wurden der Geschäftsstelle 150 Arbeiterbewegungen
angezeigt,' die Zahl der durch Streik und Aussperrung ausgefallenen
Arbeitstage betrug etwa 10% Millionen , von denen 0 Millionen
auf Aussperrungen entfallen . Als die größte Bewegung mit etwa
8 % Millionen ausgefallenen Arbeitstagen ist die Aussperrung im
Baugewerbe anzusehen. — Die Gesellschaft des Vereins Deutscher
Arbeitgeberverbände zur Entschädigung bei Arbeitseinstellungen hat
nach dem Jahresbericht sämtliche für 1910 von 12 Gesellschaften ange-
meldeten 2 204 857 Manntage als entfchädigungsberechtigt aner¬
kannt . Von diesen Manntagen enffallen 1275 483 auf Streiks und
929 374 auf Aussperrungen . Der Hauptanteil kommt auf den Ee-
samtverband Deutscher Metallindustrieller mit 1757 798 Manntagen ,
die hauptsächlich von dem Werstarbeiterkampf herrühren . Es wur¬
den insgesamt 205800 M. verausgabt .

) ! ( Berlin , 19 . April . (Privattel .) Wie verlautet , soll
der Plan , für alle freien Gewerkschaften eine neue gemein¬
same Streikkasse zu gründen , vor der Berwirklichung stehen .
Jedes Mitglied dieser Gewerkschaften soll von jeder Arbeits¬
woche S Pfennig in diese Kasse zahlen . Das würde im Jahre
rund vier Millionen Mark geben .

ihd Nürnberg , 19. April . (Tel .) Die Landesversamm¬
lung der deutsch-konservativen Partei Bayerns , die gestern in
Nürnberg stattfand , brachte eine scharfe Kampfansage gegen

aber diese Angelegenheit mutz ich dringend bitten , ruhen
zu lassen .

Wie Sie wollen . Es ist gewiß nicht meine Absicht, un¬
angenehme Erinnerungen in Ihnen wachzurufen.

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
_L Karlsruhe , 17. April . Der von hier stammende Konzertfäuger

Egon Söhnlin hat mit einem Liederabend imKlindworth -Scharwenka-
Saal in Berlin schöne Erfolge errungen . Die „Voss . Ztg .

" schreibt
darüber : „Der Konzertgeber , der Lieder von Franz Schumann ,
Beethoven , Schubert und Loewe — ein geschmackvolles Programm —
vortrug , ist im Besitze einer sonoren, klangvollen , sorgfältig geschul¬
ten Stimme . Besonders rühmenswert ist feine korrekte und deutliche
Aussprache. Der Vortrag ist wohldurchdacht und bekundet, daß deck
Sänger mit dem Herzen bei der Sache ist.

"
Der „Lokal-Anz." meint : „Einen guten Eindruck machte auch der

Baritonist Egon Söhnlin , dessen Stimme , sehr satt , rcsonanzreich und
wohltimbriert , mit bemerkenswerter Gefangskunst gehandhabt er¬
scheint ; nur die Höhe klang manchmal ein wenig mühevoll . Da der
Sänger auch vorzüglich ausfpricht und im Ausdruck das Wesentliche
trifft , macht er unter den heute nennenswerten Baritonisten eine
gute Figur ." In ähnlicher anerkennender Weife äußert sich auch das
Fachblatt „Die Tonkunst" .

— Baden -Baden , 17. April . Heute Abend führte hier das Stadt -
theater -Enfemble aus Straßburg den „Fcldherrahügel " auf . Braucht
wohl kaum hinzugefügt werden , daß die Aufführung eine vorzügliche
war , im Haufe ungetrübte Heiterkeit herrschte und den Mitwirkenden
viel Beifall gespendet wurde .

»= Freiburg i . Br ., 17. April . Im Stadtgartenthrater erlitt am
Ostersonntag eine Aufführung des „Fliegenden Holländers " eine halb¬
stündige Unterbrechung , weil die Vertreterin der Senta , Frl . Eer -
häufer , einen Unfall erlitt . Sie zog sich durch Abrutschen in eine Ver¬
senkung eine Verletzung am Bein zu, konnte aber, nach Anlegung eines
Verbandes , die Rolle zu Ende führen .

— Braunschweig, 18. April . (Tel .) Der 12. Historikertag wurde
heute vorinittag in Gegenwart des Regentenpaares von Prof . Karl

Mittagblatt . Mittwoch den 19. April 1911 . Nr . 179
den Liberalismus und in zweiter Linie gegen die Sozia?,demokratie. ^

Frankreich.
Von den neuen Hebriden .

J . Paris , 18 . April . Das herzliche englisch -französische Ei«»« ,ftändnis ist doch kein leerer Wahn ; denn trotz aller Schwierigkeiten
gedeiht die gemeinsame englisch -französische Herrschaft auf der
gruppe der neuen Hebriden so gut , daß die Briefmarkensammler «Lh.
stens Marken erhalten werden , auf denen zugleich die franzöfifche Tri,lolore und der Rameuszug des Königs Georg zu sehen sein werdenBis jetzt verwandten die Kolonisten der neuen Hebriden nach
lieben englische Briefmarken der Fidschiinseln oder ftanzösische Brief¬marken von Neukaledonien . Das gleiche Postbureau des Haupt,ortes Port -Bila verkaufte beide Sorten . Das war schon ein schönes
Zeichen der Eintracht , aber wieviel schöner werden die einheitlichenMarken sein , wo eine Palmenlandschaft oben die Buchstaben R . z?
(Republique Fran ^aise) und 6 . K . (Eeorgius Rex) tragen wird und
unten die Fahnen Frankreichs und Englands friedlich neben einan¬
der liegen werden.

England .
Die Ueberwachung ausländischer Verbrecher .
«= London, 18. April . (Tel .) Das Unterhaus ist heute nach Be¬

endigung der Osterferien wieder zusammengetreten .
Minister Churchill legte ein Gesetz vor betreffend eine wikk-

same Ueberwachung ausländischer Verbrecher und zur Verhütung der
Verübung von Verbrechen durch Ausländer . Der Minister hob hervor ,daß in vielen Fällen Fremde , die eines Verbrechens überführt worden
waren , von dem Gericht, das sie abgeurteilt hatte , nicht zur Auswei¬
sung gemeldet worden seien . In dem Gesetz werde unter anderem vor¬
gesehen , daß die Gerichte, die in solchen Fällen die Ausweisung nicht
beantragt haben , aufgefordert werden sollen, die Gründe anzugeben,aus denen sie diesen Teil des bestehenden Gesetzes nicht haben in Krafttreten lassen . Gegenwärtig würden Fremde , die nach der Ausweisung
zurückkehrten , das erstemal mit drei Monaten und im Wiederholungs¬
fall mit einem Jahr Gefängnis bestraft . Das Gesetz schlage vor, datz
diese Strafe auf ein, beziehungsweise zwei Jahre Gefängnis erhöht
werde.

Churchill betonte dann weiter , England müsse jede Beschränkung
des Asylrechts vermeiden, das es solange denen gewährt hat , die Zu¬
flucht vor Unterdrückung und Verfolgung im Auslände suchten . Eng¬
land müsse weiter jede Beunruhigung der fremden Bevölkerung ver¬
meiden, insbesondere der jüdischen, die sich in überwiegendem Matze
aus friedliebenden und die Gesetze achtende« Elementen zusammen¬
setze. Diese Leute hätten sicherlich durch ihr Betragen keinen Anlatz zu
solchen Maßnahmen gegeben, die sie beunruhigen und ihnen llngc-
legenheiten bereiten wurden .

Minister Churchill schloß : Die Regierung habe hier Leute im
Auge, die aus Ländern kämen, wo Mord und Totschlag an der Tages¬
ordnung seien, wo jeder Polizeibeamte als Feind und jede staatliche
Einrichtung als Tyrannei betrachtet wird . Bürgschaften sollen nicht
verlangt werden von solchen Leuten , die bona fide ein Opfer ihrer
religiösen oder politischen Anschauung geworden seien. Ferner habe
die Regierung eine Bestimmung vorgeschlagen, nach der Fremde über
das Tragen von Schußwaffen einer besonderen polizeilichen Erlaubnis
bedürfen-

Amtliche Nachrichten «
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 6 . April

1911 gnädigst geruht , den Stationskontrolleur Albrecht Sauer in
Gernsbach auf fein untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste auf 1. August 1911 in den Ruhestand zu
versetzen .

Kadifche Chronik.
ft Karlsruhe , 18. April . Von den aus der diesjährigen Friih-

jahrsprüfung der Rechtspraktikanten hervorgegangenen Gerichts-
assefloren wurden 17 in den höheren staatlichen Justizdienst ' über¬
nommen.

ft Karlsruhe , 18. April . Durch eine landesherrliche Verordnung
wurde die Verordnung vom 20 . November 1906, betr . den Vollzug des
Gesetzes über die Rechtsverhältnisse des Sanitätspersonals , wie folgt
abgeändert : Die Zahl der Mitglieder der Apothekerkammer und deren
Ersatzmänner wird auf je 15 festgesetzt. Hiervor sind zu wählen:
1 . von den nach § 63 des Gesetzes wahlberechtigten Apothekern in den
Wahlbezirken Konstanz, Villingen und Waldshut . Freiburg,
Lörrach, Offenburg , Baden , Mannheim , Heidelberg und Mosbach je 1,
Karlsruhe 2 Mitglieder und Ersatzmänner ; 2 . von den nach K 64 des
Gesetzes wahlberechtigten Apotheken-Verwaltcrn und -Gehilfen in
einem Wahlbezirk 4 Mitglieder und 4 Ersatzmänner . Die öffentlichen
Bekanntmachungen bei diesen Wahlen haben im Staatsanzeiger und
in der „Süddeutschen Apothekerzeitung" zu erfolgen .

/X Durlach, 18 . April . In der letzten Bürgerausschußsitzung
wurde angeregt , die vorhandenen elf Anschlagsäulen zu vermehren,
da diese Zahl dem Bedürfnisse nicht genüge. Die Angelegenheit wird
nun im Schoße des Gemeinderats weiter erwogen ; auch liegt die Frage
vor , ob es nicht praktischer sei, das Plakatwesen in statische Regie zu
nehmen. — Von sozialdemokratischer Seite wurde an . den ' Gemeinde¬
rat die Frage gerichtet, wie sich dieser die Tätigkeit des S chularztes

Brandt (CWingen )
^

seierlich eröffnet . Kultusminister Wolf hielt eine
warm empfundene Ansprache. Stadtrat ». Frankenberg begrüßte den
Historikertag im Namen des Stadtmagistrats . Das Herzogspaar
wohnte auch den Vorträgen und der sich anschließenden Diskussion bei .
Am Nachmittag begaben sich die Teilnehmer zur Besichtigung kach
Wolfenbüttel .. . ,

— Stockholm, 18, April . Die Oedipus -Aufführung im hiesige»
Zirkus hatte einen glänzenden Erfolg . Reinhard , Moissi und Fra»
Bertens wurden stürmisch gefeiert : Das Kronprinzenpaar und Prinz
Eugen waren anwesend. (Fkftr . Ztg .)

Korfu , 19. April . (Privattel .) Der Leiter des Deutsche»
archäologischen Instituts in Athen Professor Dr .

'Dörpfeld , der gestern
mittag hier eintraf , äußert sich über die Bedeutung der hiesigen Fund« :
er habe während seiner fast dreißigjährigen Ausgrahungstätigkeit als
Archäologe in Griechenland noch nie erlebt , datz auf einem so kleine»
Raum so viele interessante und gut erhaltene Altertümer gesunden
worden sind . Er erwarte eine außerordentlich große Ausbeute vo»
einer systematischen Grabung im großen Maßstabe . Die bisher ge"
fundenen Giebelskulpturen gehören seiner Ansicht nach zu einem
Tempel , der mindestens aus dem siebenten Jahrhundert v. CH«-
stammt . Professor Dr . Dörpfeld nimmt an, daß der Tempel selbst
ebenso gut erhalten sei wie sein Giebel .

Vermischtes.
hd Königshütte , 18. April . (Tel .) Aus Eifersucht er¬

schoß in der vergangenen Nacht der Grubenarbeiter Plasa
seine Geliebte , das Dienstmädchen Dodler . Der Täter wurde
verhaftet .

— Bad Kosen, 19. April . (Tel .) Der Schlossermeister Alsr«!>
Kuppi in Bad Kosen ertrank im Jahre 1907 in der Saale , nachdem
er einen 12 jährigen Knaben vom Tode des Ertrinkens gerettet hatte.
Die Hinterbliebene Mutter verlor mit ihrem Sohne den einzigen
nährer und mußte ins Armenhaus ausgenommen werden . Nunmehr
wurde Frau Kuppi auf Betreiben einflußreicher Einwohner Köftns
vom Kuratorium der Carnegiestistnng für Lebensretter bis auf weite¬
res eine jährliche Rente von 600 Mark zarrkannt .

Recklinghausen (Westfalen ) , 19. April . (Tel .) In der
Notwehr hat ein Förster , der einen Zusammenstoß mit acht
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-berite. Der Bürgermeister antwortete , daß bis heute vom Oberschulrat
keine Dienstweisung für den Schularzt erlassen sei . Zunächst werden

, bie neueintretenden Schüler auf ihre Schulreife untersucht wegen
etwaiger Zurückstellung. Das Rektorat erhält ferner eine Weisung,
damit die Lehrer die besonders schwächlichen Kinder zur Untersuchung'
namhaft machen .
. (JT) Pforzheim , 18. April . Di« beiden Oberlehrer an der hiesigen
Volksschule I . Fr . Glück und K. Warner begingen heute das Jubiläum
ihrer fünfzigjährigen Lehrertiitigkeit . Der größte Teil des beruflichen
NZirkens der beiden Jubilare fällt auf ihre Tätigkeit in hiesiger Stadt .

— Tairnbach (A . Wiesloch) , 18. April . Der verheiratete
Zigarrenmacher Wolf wurde auf dem Heimweg von einem
unbekannten Manne angefallen. Wolff versetzte dem Räuber
einen tüchtigen Schlag auf den Kopf , sodatz der Unbekannte
zusammenbrach.

ck Ilvesheim (A. Mannheim) , 19. April . (Privattel .)
Zn der Nacht zum Ostermontag warfen wahrscheinlich Feu-
denheimer Burschen auf dem hiesigen israelitischen Friedhof
zl Grabdenkmäler um und demolierten dieselben zum Teil .
Vorher hatten die Burschen schon in der Ortschaft Unfug ge¬
trieben. Ein Polizeihund nahm die Spur nach Feudenheim
auf.

dp Mosbach , 18 . April . Einen frechen Diebstahl führte der 17
Zahre alte Otto Egner von Sulzbach während des Vormittaggottes -'dienstes am zweiten Ostertag aus . Er wußte , daß Landwirt Schwab
mit seinen Angehörigen den Gottesdienst besuchte , stieg in das Haus
ein , erbrach eine Kommode und entwendete 85 M bar Geld . Der
Täter ist verhaftet . — Der als Raufbold bekannte ledige Adam
Wiesner von hier , stach dem Taglöhner PH . Eeifelmann von hier bei
einem stattgehabten Streite ein Auge aus . Wiesner wurde ver-' haftet-

( -) Lauda (A. Taubeerbischofsheim ) . 18 . April . Zn der
Nacht von Sonntag wurden zwei Scheuern und ein Wohn¬
haus samt Nebengebäuden vollständig eingeäfchert .

§ Offenburg , 18 . April . Bon einem hiesigen Automobil wurde
heute vormittag gegen 12 Uhr der siebenjährige Sohn des Milchhänd -
iers End von Fessenbach überfahren und erlitt einen Schädelbrnch,
an dem er kurz danach gestorben ist.

V Friesenheim (A. Lahr ) , 18 . -April . Am Ostersonntag-
Bormittag wurde ein 26 Jahre alter, verheirateter Mann
von hier von einem jungen Burschen ins Knie geschossen . Er

-mutzte in die Klinik nach Freiburg verbracht werden .
: : Triberg, 18. April . Einem zur Abhebung von Geld

zur Reichsbank geschickten Banklehrling fehlten bei seiner
Rückkunft ins Geschäft 1000 Mark. Trotz aller Nachforschun¬
gen hat sich das Geld bis zur Stunde , nicht wiedergefunden.

$ Dossenbach (A. Schopfheim) , 18. April . Hier hielt die Sozial¬
demokratie am Ostermontag eine von vielen hundert Personen be¬
suchte Gedenkfeier am Grabe der im Jahre 1848 gefallenen zehn Her-
weghschen Freischarern ab . Unter Ansprache, Musik- und Eesangsvor -
trägen wurden mehrere Kränze niedergelegt . Bei der Rückkehr am
Abend fand unter klingendem Spiel noch ein Umzug durch die Stadt
Schopfheim statt .

& Badisch-Rheinfelden , 18. April . Gestern abend kurz vor 8 Uhrwurde der 12 Jahre alte Sohn des Maurers Kiener in der Friedrich -
ftratze dahier von einem Radfahrer , welcher genannte Straße ohnebrennende Laterne in schnellem Tempo passierte, überfahren und nicht
»aerehblich »« letzt. Leider war es dem Radler gelungen unerkannt
zu entkommen. Ebenso wurde der 6jährige Sohn des MetzgersLibold im benachbarten Schweizer-Rheinfelden von einem Radfahrer
überfahren und schwer verletzt. Der Radfahrer , der ohne Licht und
ohne Signal gegeben zu haben im schnellsten Tempo die Straße
passierte, wurde erkannt .

() Iestetten (A. Waldshut) , 18 . April . Zm Distrikt
Hinterberg war im Waldbestand Feuer ausgebrochen , das
sich auf eine Fläche von 4—5 Morgen verbreitete.

st . Duchtlingen (A. Engen ) , 18 . April . Am Ostersonntag nachmit¬
tag brach im Gemeindewald an der Sraße nach Konstanz Feuer aus .
Waldhüter Bogt , der den Brand bemerkte, alarmierte die Löschmann¬
schaft , so daß das Feuer auf seinen Herd beschränkt werden konnte.
.Der entstandene Schaden ist groß.

Konstanz . 18. April . Im benachbarten Kreuzlingenwurde am Samstag ein 8jähriges, einem Arbeiter in Em¬
mishofen gehörendes Kind von einem französischen Auto¬
mobil überfahre «. Das Kind lief aus einer Seitenstraße direkt
in das Automobil hinein . Es wurde am Halse sehr schwer
verletzt und wird kaum mit dem Leben davonkommen . Den
Chauffeur trifft keine Schuld . — Am Ostersonntag -Nachmittag
vergnügten sich mehrere Kinder in einer beim Waldhaus
Jakob gelegenen Kiesgrube an den zur Beförderung von Kies
dienenden Rollwagen. Einer der Wagen kam in Gang und
ĝing einem Kinde über die Brust, das schwer verletzt ins'
Krankenhaus gebracht wurde . — Hier wurde gestern eine
fünfköpfige Gesellschaft von Burschen im Alter von 20—24
Jahren zur Anzeige gebracht, die in der Nacht vom 13. auf
.14 . April hier und im benachbarten Kreuzlingen eine Anzahl

Wilddieben hatte, zwei niedergeschossen. Die anderen ent¬
flohen.

= Offenbach, 14. April . Nach einem Ausschreiben der Polizei¬
verwaltung sind in den letzten Tagen wieder verschiedene falsche Geld¬
stücke in den Verkehr gebracht worden , u. a . falsche Zweimarkstücke mit
dem Bildnis Kaiser Wilhelms II ., dem Prägezeichen A und der
Jahreszahl 1905, ferer falsche, plump geprägte Fünfundzwanzig -
pfennigstücke mit dem Münzzeichen v und der Jahreszahl 1909 .

— Augsburg, 18. April . (Tel .) Zwischen zwei Ulanen
der 1 . Schwadron kam es zu Gnem Streit , in dessen Verlaufder Ulan Preller seinem Kameraden Keller den Säbel derartin die Brust rannt«, daß Keller starb. Preller wurde ver¬
haftet.

- Mulden , 18. April . (Tel .) Auf d« Antipeftkonferenz erklär¬ten der englische und der chinefisch« Vertreter , die Vorbeugungs -
Maßregeln feien bei Lungenpest nur von geringem Nutzen. Professor
babrlotny dagegen wies auf die glänzenden Ergebnisie solcher Maß¬
nahmen in Charbin hin . Von anderer » Seite wurde ausgeführt , die
hach dem Charbiner Vorbild in Dairen ergriffenen Borbengungs -
Nlatzuahmrn hatten gleichfalls gute Ergebnisse gezeitigt , und seien
notwendig , da jedenfalls im Sommer die Beulenpest in der Man¬
dschurei austreten werde.

Unglürksfiille .
M Zabrze , 18 . April . (Tel .) Heute entstand in der Woh¬

nung einer Arbeiterfamilie durch Explosion einer Spiritus -
lanne ein Brand. Die Kleider der 14jährigen Tochter der
Eheleute fingen Feuer und das Mädchen verbrannte bei
lebendigem Leibe . Ihre verkohlte Leiche wurde später auf-
Sefunden.

hd Schandau. 18. April . (Tel .) Oberleutnant Erl « . der zu¬sammen mit Leutnant Mackenthum den großen militärischen Ueber-
mndflug ausführte , stürzte bei einem Ausflug nach der Sächsischen
Schweiz vom Stumpfen Turm im Biela -Tal und erlitt einen
>ch» «ren Beinbruch.
. — « ad Käsen . 18. April . (Tel .) Als der Vorkosthändler*°*M» mit seinem Bruder seinen Laden in der Schloßstraße

ßavlsiye Ureffe .
Schaufenster im Wert von mehreren hundert Mark demo¬lierten.

Parteipolitisches aus Baden .= Karlsruhe. 18 . April. Die „Bad . Nationallib . Cor-
respondenz"

schreibt : Einige badische und auherbadische Blät -
es fei beabsichtigt, den Gouverneur a . D. Leutwein in Ueber -
lingen, der aus Jttlingen , Amt Pforzheim, stammt , wo seinBater evangelischer Pfarrer war , im 9. badischen Reichstags¬
wahlkreis (Pforzheim-Durlach-Eernsbach ) als Reichstagskan¬didaten des liberalen Blocks aufzustellen . Diese Nachricht ist
insofern unrichtig , als z . Zt. Verhandlungen schweben, welchedie Aufstellung des Gouverneurs Leutwein seitens der natio¬nalliberalen Partei als sog . „wilden" Kandidaten bezwecken.— Karlsruhe , 19. April . Der freikonservativen „Post " wird ausBaden geschrieben : „In Karlsruhe und Heidelberg stehen angesichtsder jetzigen Kandidatavfstellung für die Rerchstagswahl die Be¬
gründung reichsparteilicher Vereine unmittelbar bevor . 'Die Vereinewerden als „Badische Reichspartei " zusammentreten . Auch in Würt¬
temberg und Bayern will man sich der neuen Organisation an¬
schließen .

Die Einnahmen der bad. Staatsbahnen i . März 1911 .
© Karlsruhe , 18 . April . Bei der Vergleichung der Berkehrs -

kinnähmen vom März 1911 mit jenen vom März 1910 ist zu berück¬
sichtigen , daß Karwoche und Osterfest im vorigen Jahre schon in den
März fielen . Die geschätzte Einnahme aus dem Personenverkehr warim März 1911 um 411290 Jl und in den Monaten Januar bis März1911 um 259 820 J geringer als in den entsprechenden Zeiträumendes Jahres 1910, was in der Hauptsache auf die verschiedene Lagevon Ostern zurückzuführen ist . Der Tierverkehr war infolge derMaul - und Klauenseuche schwach. Der Güterverkehr war im März1911 erheblich stärker als im März 1910 . Besonders stark war der
Verkehr mit Steinkohlen und Getreide nach der Schweiz, ferner Kar -
toffelscndungen aus Norddeutschland. Ein erfreuliches Zeichen fürdie Besserung der wirtschaftlichen Verhältnisie ist die Zunahme rnder Beförderung von Baustoffen. Die geschätzte Einnahme aus dem
Güterverkehr war im März 1911 um 774 940 J und in den MonatenJanuar bis März 1911 um 1933 940 M höher als in den entsprechen¬den Zeiträumen des Jahres 1910.

Maul « und Klauenseuche .
) ( Biüingen , 18. April. Während hier nur mehr zweiGehöfte wegen Vorherrschens der Maul - und Klauenseucheunter Kontrolle stehen, hält die Seuche in Dauchingen, Klen¬

gen und Marbach mit äußerster Zähigkeit an und will trotzaller Vorsichts- und Vekämpfungsmatzregeln nicht erlöschen.Der Gemeinderat der Stadt Villingen erläßt einen Aufruf,in dem er, da eine staatliche Entschädigung für die an derMaul - und Klauenseuche gefallenen Tiere nicht gewährt wird,sich an alle Landwirte, deren Viehbestände von der Seuche
verschont geblieben sind , und an die ganze Villinger Bürger¬
schaft wendet und um Beiträge für die notleidenden Land¬wirte bittet.

Aus - er Restden?.
Karlsruhe , 19 . April .

8 Hofbericht. Gestern vormittag nahm der Eroßherzog die
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seqb und des Geheime¬rats D . Helbing entgegen. Hiernach meldeten sich : Major vo» Fol -l« beim Stabe des Infanterie -Regiments Kais« Wilhelm (2 . Groß -
herzogl. Hessischen) Nr . 116, bisher Hauptmann und Kompagniechefim 9. Badischen Infanterie -Regiment Nr . 170, und Leutnant vo»
Luschka im Grenadier -Regiment Königin Olga (1 . Württembergi -
schen ) Rr . 119 . Nachmittags folgte der Vortrag des EeheimeratsDr . von Nicolai .

* Postaoftragfendungen nach Dänemark dürfen nur solche in - und
ausländischen Wechsel und sonstigen stempelpflichtigen Papiere ent¬
halten , für welche die nach dem dänischen Stempelgesetz fällige Ge¬bühr vor der Einlösung — durch Verwendung von dänischem Stem¬
pelpapier oder Stempelmarken , die zu entwerten sind — bereits ent¬richtet ist. Postaufträge , die dieser Bestimmung nicht entsprechen,werden nach einer Mitteilung der dänischen Postverwaltung als un¬bestellbar nach dem Aufgabeort zurückgesandt.

St .A . Fteischversorgung im Monat März . Zu den Viehmärktenim städtischen Viehhof wurde 321 (1910 : 230) Ochsen , 133 (104 ) Kühe .128 (129) Rinder , 244 (155) Fairen , 1242 (1336 ) Kälber und 6241(3661) Schweine aufgetrieben . Von dem aufgetriebenen Großviehwaren im Berichtsmonat aus Frankreich « »geführt : 67 Ochsen ,— Kühe, 2 Rinder , 137 Farren . Geschlachtet wurden 312 (384 )Ochsen, 168' (221) Kühe, 101 (183) Rinder , 241 (183 ) Farren , 1579(1957) Kälber und 3782 (3239) Schweine. Das Schlachtgewicht be¬trug für Ochsen 90 661 kg (109 432) , Kühe 36 609 (46 036) , Rinder20’807 kg (36 660) , Farren 87 690 kg (66 870 ) , Kälber 61581 kg(76 323) , Schweine 268 522 kg (223 491) . — Die der Fleischbeschauunterworfene Fleischeinfuhr betrug 56568 kg (80 650 ) .

betrat, strömte ihnen ein intensiver Gasgeruch entgegen^ Siezündeten ein Streichholz an . um die Leitung abzuleuchten .In demselben Moment entstand eine schwere Gasexplosion,bei der die beiden Brüder auf den Boden geschleudert und
sämtliche Fensterscheiben der unteren Räumlichkeiten zertrüm¬mert wurden . Ein Passant , der Kaufmann Lorenz , wurde
durch Glassplitter verletzt.

Meine Zeitung.
A Das Briefgeheimnis in der Ehe . Der § 299 Strafgesetzbuchbe¬

stimmt, daß derjenige mit Geldstrafe bis zu 300 J oder mit Gefäng¬nis bis zu 3 Monaten bestraft wird , der einen verfchlosienen Briefoder eine andere verschlossene Urkunde, welche nicht zu seiner Kennt¬
nisnahme bestimmt ist, vorsätzlich und unbefugter Weise eröffnet . Es
ftagt sich, ob und inwieweit die Wahrung des Briefgeheimnisses un¬ter Eheleuten , welche ein gemeinsames Eheleben führen , Geltung hat .Es könnte zunächst den Anschein haben, als ob aus den Vorschriftendes Bürgerlichen Gesetzbuches dem Manne etwa das Recht zustande ,die an die Frau gerichteten verschlossenen Briefe zu eröffnen . Mitanderen Worten , daß er sich durch Eröffnung solcher Briefe nickit straf¬bar machte , weil die Eröffnung nicht unbefugter . Weise geschehe . Der
8 1354 33. E .-B . gesteht nämlich dem Manne die Entscheidung in allendas gemeinschaftliche Eheleben betreffenden Angelegenheiten zu.Man würde aber fehlgehen, wollte man aus dieser Bestimmung eine
allgemeine Befugnis des Mannes zur Eröffnung der an seine Fraugerichteten Briefe entnehmen. Dies ergibt sich schon aus der einfachen
Erwägung , daß den meisten Briefen von außen gar nicht anzusehenist , ob sie auf das gemeinschaftliche Leben Bezug haben oder nicht.Wenn sich freilich aus dem Allster des Briefes im Einzelfalle er¬
geben würde , daß der an die Abu gerichtete Brief nichts anderes
enthalten kann als z. B . die Antwort auf eine im Namen des Man¬
nes gemachte Kaufofferte , dann wird man den Mann für befugt er¬
achten können , einen derartigen Brief zu eröffnen.

Ebensowenig ist natürlich die Ehefrau zur Eröffnung der an den
Mann aerichteten Briefe befugt. Auck kür sie besteht eine Eesetzes-

$ Vieh- und Fleischpreije im März . Es betrug der Preis für(1 Pfund Schlachtgewicht) Ochsen 87—95,5 Psg . ( 1910 : 75—81,5 Pfg .) ,Kühe 66,5—77,5 Pfg . (52,5—61 Psg .) , Rinder 88,5 Pfg . (77 .5—81Pfg ) , Farren 82,5—87,5 Pfg . ( 04—69 Pfg .) , Kälber 102 .5—110 Pfg .(93,5—103,5 Pfg .) und Schweine 61 —6:! Pfg . (69,5—72 Pfg .) » lachAngabe der Metzgerinnung kostete das Pfund Ochsenflcifch 90—91 Pfg .(1910 : 80—84 Pfg .) , Rindfleisch 86—90 Pfg . (76—80 Pfg .), Kuh -
fteisch 60—70 Pfg . (30—60 Pfg .) , Kalbfleisch 96—100 Pfg . (86—96 .Pfg .) und Schweinefleisch 76—86 Psg . (80—90 Pfg .)

c? Der Fcuerbestattungsverein Karlsruhe ( e . B .) hielt am Mitt¬
woch, den 12. April ds . Is ., feine ordentliche Jahresmrtgliederoer -
sammlu ^g ab . Der Vorsitzende , Herr Stadtrat Dr . Friedrich Weilt
erstattete den Geschäfts - und Kassenbericht für 1910 . Die Mitglieder¬zahl betrug am Anfang des Jahres 473 und nach 30 Zugängen , 24
Todesfällen und Austritten am Jahresschluss 479 . Es fanden 143
Einäscherungen statt , die höchste bis jetzt erreichte Jahresziffer . Vonden Eingeäscherten waren 77 männliche und 66 weibliche ; 113
evangelische. 19 katholische , 4 altkatholische, 3 israelitische und 4 frei¬religiöse . Davon waren 73 aus Karlsruhe und 70 Auswärtige . 23waren Mitglieder und 120 Nichtmitglieder. Seit Eröffnung desKrematoriums 1904 haben darin 785 Einäscherungen stattgefunden ,darunter 151 von Vereinsmitgliedern . Die Einnahmen betrugen aus
Mitgliederbeiträgen und Zinsen zusammen 1529 J . Die Ausgabenfür Verzinsung der Baukosten des Krematoriums 1851 Jl , für Ver¬
waltungskosten 116 Jl . Das Vermögen betrug am Ende des Jahres1561 Jl . Es ist eine Abnahme von 438 -- K zu verzeichnen, ferner
besitzt der Verein das im Krematorium befindliche Harmonium im
Anschlagswerte von 500 Jl , welches zur unentgeltlichen Benützungzur Verfügung steht . Durch Verwendung der Verbrennungstaxenhat die Stadt bis jetzt von dem ursprünglichen Baukapital von66 000 Ji 21100 Jl amortisiert . Mit der Stadtverwaltung wurde
wegen Verzinsung und Tilgung des restlichen Anlagekapitals init
Wirkung vom 1 . Januar 1911 ab ein neuer günstigerer Vertrag ab¬
geschlossen . Von der finanziellen Wirkung desselben während deslaufenden Jahres wird es abhängen , ob die Verbrennungstaxen er¬mäßigt werden können. Statt der bisherigen Taxen von 25 Jl fürMitglieder und 50 Jl für Nichtmitglieder sind 3 Klassen von 10 Jl ,25 Jl und 50 c« in Aussicht genommen. Die Jahresrechnung wurdenach dem Revisionsbericht des Herrn Oberstleutnants a . D . Haue¬winkel für unbeanstandet erklärt . Dem Vorstand wurde Entlastungerteilt . Der Schluß des Berichtsjahres brachte dem Verein einen
schmerzlichen Verlust durch den Tod seines langjährigen Mitgliedesund Kassiers . Herrn Anton Lueg« , welcher seit 1903 das Schatz¬meisteramt mit seltener Gewissenhaftigkeit in uneigennütziger Weiseversehen hat . Seine ersprießliche Tätigkeit und das stets warme In¬teresse für die Vereinsaufgaben sichern dem Heimgegangenen eindauerndes , ehrenvolles Andenken. Diesen Gefühlen wurde von den
Versammelten durch Erheben von den Sitzen Ausdruck verliehen . Die
seitherigen Vorstandsmitglieder , die Herren Dr . Friedrich Weilt .Vorsitzender, Geh^ Hofrat Treutlein , Schriftführer , prakt . Arzt Dr .Clauß und Stadtrat Ad . Meeß, Beisitzer , wurden wieder gewählt .Neu hinzugewählt wurden die Herren Bürgermeister Dr . Horstmaunund 3l . v . Pasinski . An Stelle des verstorbenen Herrn A . Luegerwurde Herr F . Wildenthal « , städt. Buchhalter, Durlacher Allee Nr .27 a , als Kassier gewählt . Aus der Mitte der Versammlung wurde
angeregt , der Feuerbestattungsverein möchte sich in der Oeffentlich -kcit durch Wort und Schrift mehr bekannt machen, um die Freundeunserer Sache zu sammeln und die Mitgliederzahl zu vermehren . Der
Vorstand nahm diese Anregungen mit dem Versprechen weiterer Er¬
wägungen entgegen und schloß die Versammlung mit Worten desDankes an die Mitglieder für ihr Erscheinen , sowie an die Stadtver¬
waltung für freundliche Ueberlaffung des zu einer Sehenswürdigkeitprächtig hergerichteten kleinen Rathaussaales .

8 Festgenommen wurden : ein 18 Jahre alter Taglöhner aus
Oberöwisheim . den die Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Dieb - '
stahls verfolgt , ein 34 Jahre alter , lediger Zigarrenmacher , weil erin der Karl -Wilhelmstraße Stallhasen im Werte von 30 Jl stahl , ein
lediger Reifender aus Erfurt , der von der Staatsanwaltschaft Kassel
wegen schwerer Urkundenfälschung verfolgt wird , und ein 27 Jahrealter , verheirateter Gelegenheitsarbeiter aus Bahnbrücken wegenVergehens gegen 8183 des R .-Str .-G.-B . , ein 32 Jahre alter , ledi¬
ger , aus Mannheim gebürtiger Kaufmann , wegen Verbrechen »
gegen 8 176 Ziffer 3 des R .-Str . -E .-V. und ein 26 Jahre alter ledi :
ger Blechnergehilfe aus Meistersheim, weil er seinem Zimmergenos .
sen 15 -4t stahl.

Aus den Nachbarländern .
t . Basel , 17. April . In zwei hiesigen Ställen ist die Rotzlrank -

heit unter den Pferden ausgebrochen. Bei einem Fuhrhalter mutztenbereits zwei Pferde getötet werden. Die übrigen Pferde , von denen
einige auch bereits angesteckt sind , sind in die alte Wasenmeistece :
verbracht worden, während die Ställe desinfiziert werden . Bei einemanderen Fuhrhalter mit einem Pferdebestand von 21 Stück ist beieinem Pferde ebenfalls die Rotzkrankheit ausgebrochen und ist bereite
abgetan worden . Wie die Rotzkrankheit in Bafel eingeschleppt wordxrist, kann bis jetzt noch nicht mit Sicherheit festgestellt werden . Wi (
man hört , find auch in Slllschwil bereits einige Stallungen von dieserSeuche betroffen worden. — An der Landesgrenze beim Liesbücherrannte am Montag morgen ein vittjähriges Kind in den im raschen
bestimmung , aus welcher man unter besonderen Umstanden

"
« » Rech'

zur Eröffnung der an den Mann gerichteten Briefe herleiten kannDer 8 1356 B . E .-B . berechtigt nämlich die Ehefrau zur Leitung des
gemeinschaftlichen Hauswesens . Auch ' sie wird sich in Folg »
dessen in besonderen Einzelfällen mit Recht für befugt hal .ten können, solche offensichtlich, das Hauswesen betreffenden Brief »zu eröffnen . Im allgemeinen aber wird mau im Interesse des
ehelichen Friedens nur raten können , daß die Eheleute die Wahrungdes Briefgeheimnisses Hochhalten und daß der eine Teil die an denandern gerichteten Briefe nur dann öffne, wenn gegenseitige Ueber
einstimmung in dieser Beziehung herrscht .

. Sport -Uachrichten.
K Karlsruhe , 19 . April . Zu der am Sonntag , den 30 . April , inder städtischen Ausstellungshalle in Karlsruhe stattfindenden inter¬nationalen Ausstellung von Hunden aller Rassen sind schon eine großeAnzahl wertvoller Ehrenpreise gestiftet worden. So haben Ehren¬preise gestiftet : S . K . H . der Eroßherzog, I . K . H . die Erotz -

herzogin Luise, die hohe Protektorin des Vereins , I . Kaiser ! . H . die.Prinzessin Wilhelm von Baden, ferner haben Ehrenpreise gestiftet :Se . Exzellenz der Minister Frhr . v . Bodman u . a ., außerdem ver¬
schiedene Verbände und Vereinigungen. Es steht zu erwarten , daßdie Ausstellung eine reiche Beschickung erfahren wird und auf dasPublikum einen guten Eindruck machen wird . Der Meldetermiiiwurde bis einschließlich 22 . April verlängert , und können wegen desDruckes des Kataloges vom 24 . April ab keine Hunde mehr an¬genommen werden.

— Berlin , 19. April . (Tel . ) Bei den ersten diesjährigenErunewaldrenne « erreichten die Wetteinsätze am Totalisator die fürdeutsche Verhältnisse sensationelle Höhe von ca . 838 088 Jl . Die Gin »trittseinnahmen betrugen rund 62006 Jl .hd Frankfurt a . M„ 18 . April . (Tel .) Der Borstand des Deut¬schen Schützenbundes tagt ° über Ostern unter seinem VorsinendenPhilipp -Nürnberg in Frankfurt gemeinsam mit den Ortsausschüssenfür das deutsche^Bundesschietzen im Jahre 1912. Es wurde endgültigder 14 . bis 21. ^zuli 1912 festgelegt . Dabei wurde beschlossen, für dasdiesjährige Bundesfchietze » in Gotha den Betrag von 3088 M zu bo-willigen .
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Auf befindlichen Tramwagen . Obwohl der Wagenführer sofort alle
Bremsen in Tätigkeit setzte , konnte der Wagen nicht zum sofortigen
Halten gebracht werden . Das Kind kam unter den Wagen zu liegen
und erlitt so schwere Verletzungen, daß es kaum mit dem Leben da-
»onkommen dürste .

Krandkatastrophen .
llck Innsbruck , 18. April . (Tel .) In Hechenberg bei Inns¬

bruck entstand ein großer Waldbrand , der den ausgedehnten
Reichswald zerstörte. Das Feuer wurde von unvorsichtigen
Ansflüglern verursacht und kam in den berühmten Kranebrtt -
ner Klausen zum Ausbruch. Der Brand nahm in kurzer Zeit
eine ungeheure Ausdehnung an und wütete die ganze Nacht
hindurch. Bisher sind 30 Joch Staatsforst vernichtet . Die
Telephonverbindung Wien —Innsbruck ist zerstört, da die
Drähte infolge des Brandes geschmolzen sind .

c= Budapest , 18 . April . (Tel . ) Die Gemeinde Groß-
Kinizs im Komitat Albany -Torra ist durch Feuer zerstört
worden . Vierzig Häuser samt Nebengebäuden
sind niedergebrannt , von denen der größte Teil ver¬
sichert ist.

Letzte Telegramme
der „Üadischen Presse *

kk . Berlin , 19 . April . (Privattel .) Der Kommission
zur Vorberatung des neuen Strafgesetzbuches ,
die, wie gemeldet, am 4 . April zusammengetreten ist , ist eine
statistische Denkschrift über die Ausschreitungen in
Lohnkämpfen behufs Herbeiführung einer Verschärfung
der Strafen gegen den Terrorismus zugegangen.

ff . Berlin , 19. April . (Privattel .) Wie von kirchlicher
Seite gemeldet wird , haben etwa 98 Prozent aller
staatlichen katholichen Lehrer in Preußen
den Antimodernisteneid geleistet. Endgültig verwei¬
gert ist der Eid bisher nur in vier Fällen worden.

= Rom . 18 . April . Kardinal Cavicchioni ist in der vergangenen
flacht gestorben.

] ! [ Paris , 19. April . (Privattel . ) Viel Aufsehen er¬
regt hier die gestern erfolgte Verhaftung des Direktors der
Pariser „Revue Diplomatique " , namens Meuleman , welcher
Mittelsmann des Advokaten Balense bei den Ordensschwin-
deleien gewesen sein soll.

3 ! £ Cetinje , 19. April . (Privattel .) Das Amtsblatt veröffent¬
licht ein königliches Dekret, in dem die Skuptschina vom 27. April
gl einer außerordentlichen Sitzung einberufen wird zwecks Bewilligung
eines KreditszurllntrrstützungdernachMontenegro
gekommenen Albanesen .

— Mulden , 18. April . Ein chinesisch- japanische Kommission zur
Revision der koreanisch - mandschurischen Grenzlinie ist heute an ihren
Bestimmungsort avgereist.

Aus Korfu.
<= Korfu , 18. April . Der Kaiser verweilte heute von 12 bis 4 llhr

bei den Ausgrabungen in der Nähe von Garitza , die Kaiserin etwas
kürzere Zeit . Zugegen waren dort auch Prof . Doerpfeld und Mr . Ar -
mour, der mit seiner Jacht hier eingetrossen ist . Beide Herren sind
mr Abendtafrl aus dem Achillsion geladen . Nachmittags war . bei den
Majestäten auf dem Achilleion ein Tee, an dem di« Königin -Mutter
von England und der König von Griechenland teilnahmen .

Die Reise Fallieres nach Tunis .
c= Biserta (Tunis ) , 18. April . Der Präsident der fran¬

zösischen Republik , Fallieres , empfing an Bord der „Verite "
die fremden Admirale und bestieg sodann mit Gefolge einen
Torpedobootszerstörer , worauf er die Parade über das eng¬
lische und das italienische Geschwader sowie über den spa¬
nischen Kreuzer abnahm . Nachher besuchte der Präsident die
Kommandanten der fremden Schisse und ging darauf an

' Land .
Anläßlich der Anwesenheit des Präsidenten Fallieres

fand heute ein Festmahl statt , bei dem Fallieres einen Trinke
fpruch auf das Gedeihen des Schutzgebietes ausbrachte und
fein Glas zu Ehren der Souveräne erhob, die ihn in den Ge
wäsiern Visertas durch Kriegsschiff « begrüßt und dadurch
Frankreich einen Beweis ihrer hohen Sympathie gegeben
hätten.

i= Tunis , 18 . April . Präsident Fallieres ist heute nach
mittag hier eingetrossen ._

■ Die französische Winzerbewegung.
i— Reims , 18. April . Der Bizeprästdent der Vereinigung

der Syndikate im Weinbaugebiet der Champagne, Weinguts
. besitzer Lecucheur , ist verhaftet worden unter der Beschul¬

digung , an der Organisierung der Plünderungen in Ay be¬
teiligt zu sein. In seiner Wohnung hat man belastende
Schriftstücke gefunden . .

----- Paris , 18 . April . Heute morgen wurde hier ein anar¬
chistischer Faßbindergehilse namens Renandel verhaftet unter
der Beschuldigung, daß er in einer in Paris abgehaltenen
Versammlung die in der Champagne begangenen Plünderun¬
gen verherrlicht habe.

Aus der Republik Portugal .
— Lissabon , 19. April. Amtlich wird die Entlassung des Artil -

.leriehauptmanns Baive Eonreiro bekaunt gegeben, des einzigen Ossi«
zirrs» der sich wirklich den republikanischen Truppen bei Ausbruch der
Revolution widersetzt hat.

3) . London, 18. April . (Privat .) Seit gestern sind hier srnsatio
nelle Gerüchte über die Lage in Lourrnzo Marques (Portugiesisch

• Ostafrika) verbreitet , die nach verschiedenenaus Johannesburg hierher
telegraphierten Berichten, ein kritisches Stadium erreicht haben soll
Unruhen sind an mehreren Stellen von portugiesisch Ostafrika schon
während der letzten Monate vorgekommen, aber die Zustände waren
nicht bedenklich , jetzt wird aber gemeldet, Aß sich die Stadt Lourrnzo
Marques in der letzten Woche absolut unter der Herrschaft des Mobs
befunden hat . Eine geheime Gesellschaft , die unter dem Namen Car -
bonari bekannt ist und unter der Führung Sennor Sanches steht, um
zingelte das Stadthaus und zwang die Beamten, mit zu dem Eou
verneur zu gehen , wo die Entlassung verschiedener einflußreicher Per¬
sönlichkeiten verlangt wurde . In der Hauptsache scheint es den Re
bellen darauf angekommen zu sein , den Hasendirektor zu beseitigen,
der den Engländern freundlich gesinnt war und den britischen Handel
unterstützte, wo er konnte . Der Gouverneur soll nunmehr versprochen
haben , den Man « abzusetzrn und an seine Stelle einen anderen Beam
ten zu berufen , der kein Englisch sprechen könne, was , wie die Kor
respondenten hinzufügen, dem britischen Handel außerordentlichen
Schaden beibringen würde .

Auf die Polizei und das Militär soll keinerlei Verlaß fein. Die
Offizier« der Landtruppen sowohl wie die des portugiesischen
Kanonenbootes , welches in dem Hafen stationiert ist , erhielten
(Cetera wegen der Erfahr der Lage keinerlei Urlaub,

Uebrigens haben die Angehörigen der Gesellschaft der Earbonark
angekündigt , daß wenn die portugiesische Regierung den Versuch
machen sollte, sich in irgend einer Weise in die Angelegenheiten der
Kolonie, insbesondere in diesen Streit , zu mischen, die Kolonie sich
ohne Weiteres als eine unabhängige Republik erklären werde , und
zwar werde der bisherige Gouverneur Dr . Ribeiro als erster Präsi¬
dent figurieren .

Aus der Kolonie selbst sind jetzt so gut wie keine Nachrichten zu
erhalten , da alle Telegramme erst dem Zensor vorgelegt werden
müssen und von diesem nicht durchgelassen werden , wenn sie sich in
irgend einer Weise auf die Verhältnisse im Lande beziehen. Die
hierher geschickten Nachrichten stammen alle von Leuten in Johannes¬
burg , die aber , wie versichert wird , in direkter Verbindung mit
Lourenzo Marques stehen und über die dortige Lage genau unter¬
richtet sein müssen . Es wird hinzugefügt , daß sowohl die deutsche «,
wie auch die britischen Kaufleute in der portugiesischen Kolonie die
Zukunft sehr pessimistisch ansehen.

Die Ereignisse in Marokko.
—. Paris , 18. April . Der „Temps " schreibt über die Entsendung

von Verstärkungen in das Schaujagebiet : „Diese scheinen nicht die
Vorbereitung zu einem Entsatz« von Fez zu bilden . Es wäre nicht
ichwer» nach Fez zu gelangen , aber schwer , dort zu bleiben und sich mit
Kriegsmaterial und Lebensmitteln zu versehen. Das militärische
Problem bestehe im Grunde genommen darin , sich eine Etappenstraße
zu sichern.

„Es liege aber auf der Hand , daß das Besatzungskorps der
Schauja , welches nach Ankunft der Verstärkungen höchstens 11908
Mann zählen werde, nicht stark genug wäre , um gleichzeitig das
Schaujagebiet zu bewachen, auf Fez zu marschieren und die Ver¬
proviantierung zu sichern. Selbst wenn General Moinier 6000 bis
6000 Mann detachieren könnte, wäre diese Streikraft nicht hinreichend,
um Fez , dem Sultan und den Europäern zweckdienlich zu Hilfe zu
kommen und die Verbindung mit der Küste aufrecht zu erhalten .

„Aber abgesehen davon , sei es klar , daß wenn man auf Fez mar -
chiereu sollte , dies von Osten aus geschehen müßte . Auch deshalb

dürfe man der Erklärung der Regierung Glauben schenken, daß die
Verstärkung des Schaujakorps nur eine örtliche Vorsichtsmaßregel
ei und nicht den Zweck habe , eine weitausgreifende Unternehmung
zu verbergen .

Der „Temps " schließt : „Wenn diese Unternehmung jedoch not¬
wendig war , um den Frieden in Marokko zu retten , dann war es
gleichzeitig loyal und geschickt , unsere Entscheidung und unsere Vor¬
bereitungen offenkundig zu treffen und unsere Aktion, die algerische
Grenze als Basis zu geben und sie möglichst wirksam zu gestalten.

"
— Paris , 18. April . Aus Fez wird vom 12 . April gemeldet:

Der als Friedensunterhändler zu den Beni Mter ent -
andte Scheriff Amarni ist von diesen ausgeplündert , ge -
chlagen und völlig entkleidet zurückgeschickt worden.

Die Beni Mter , Uarain und Djamax näherten sich nachmittags der
Stadt und griffen die Posten au , mutzten sich aber , als sämtliche Streit -
träfte des Maghzen ausrückten und sich ihnen entgegenstellten, unter
Zurücklassung von mehreren Toten zurückziehen . Die Truppen des
Maghzen hatten zwei Töte und mehrere Verwundete .

— Paris , 18. April . (Agence Havas .) Rach einer Meldung vom
9. April konnte der Bevollmächtigte des Sultans , Ben Eabrit , der
die Genehmigung zum Abschluß der . neuen 48 Millionen -Anleihe er¬
halten hat , die Hauptstadt Fez nicht verlassen , da die Ver¬
bindungen abgeschnitte» sind . Tausend Man « vom Stamme der Beni
Uarain fielen vom Sultan ab , teilten sich in drei Gruppe » und be-
chossen die Vorposten im Süden und Osten von Fez, die, ebenso wie

die Angreifer , einige Tote hatten . Mehrere Aufwiegler wurden
verhaftet .

- -- Paris , 19 . Apttl . Wie aus Fez vom 13 . April gemel¬
det wird , hat die unter dem Befehl des Majors Bremond
testende Mahalla einen Sieg über die Scherardas
davongetragen, die 4 » Tote und 8vEefangene
verloren . Alle Postboten werden ausgeplündert. Ein
nach Mekines bestimmter Postbote wurde von den Aufrührern
erschossen. Nur die Spezialkuriere, die die Briefschaften in
ihre Gewänder eingenäht haben , können passieren.

---- Blida , 18. April . Ein Bataillon des 1. algerischen
Schützenregiments ist mobil gemacht worden , um nach Ma,
rokko gesandt zu werden .

Die Kämpfe im Bemen.
= Konstantinoprl , 19. Apttl . Rach einer Meldung des Ober¬

kommandierenden im Perne« sind die Trnppen , ohne auf Widerstand
zu stoßen , in Amran nördlich von Sanaa eingerückt. Die Rebellen »
die sich in Tulaschtan befanden , ergttfsen die Flucht. 8 Bataillone
mit einer Batterie marschieren gegen Hodje. Einige einflußreiche
Scheiks in der Umgebung von Hodje haben sich bereits unterworfen .
Es verlautet , daß der Jma » Jahia Hamra verlassen habe. Bei
Rasssir und Mebhnt wird gekämpft.

Die mexikanische Frage .
iM . Köln , 19 ; April . (Privattel .) Die von einem Korre¬

spondenten als Flucht geschilderte Räumung der Stadt Agua
Prieta seitens der Rebellen hat die in der letzten Zeit ge¬
fährlich gewordene amerikanisch-mexikanische Reibungsfläche
entfernt. Die Spanung in Washington ist damit ausgelöst.
In amtlichen Kreisen ist man davon überzeugt , daß Prä
sident Diaz jetzt bestimmt abdankt . Die Kon
greßsührer erklären ein Eingreifen der Vereinigten Staaten
vorläufig für unnötig . Es verlautet , daß Unterhandlungen
zur Schaffung einer neutralen Zone an der Grenzlinie zum
Schutze der amerikanischen Grenzorte eingeleitet worden seien .

Aus El Paso wird gemeldet, daß da« Räuberunwesen sich
in gefährlicher Weise ausbreitet . In Rordmexiko feien zahl¬
reiche Angriffe auf Amerikaner und Ausländer zu er¬
warten . (Köln . Ztg .)

Washington, 18 . April . Die Regierung von Mexiko
hat dem Präsidenten Taft die Berficherung abgegeben, daß
die Borkommnisse von Agua Prieta , wo die Bewohner des
Grenzgebiets der Union durch Kugeln gefährdet wurden , sich
nicht wiederholen würden . An der Grenze werde künftighin
eine Politik strengster Zurückhaltung befolgt werden.

-- -- Washington . 19 . April . Präsident Taft hat mit den
Vorsitzenden der. Senats - und Abgeordnetenhauskommission
für auswärtige Angelegenheiten Besprechungen bezüglich Me
xiko gehabt , in denen die Ansicht zum Ausdruck kam , daß zur
Zeit keim Grund zur Intervention vorliege und daß eine
Neutralitätszone von S bis 18 Meilen Breite längs der
Grenze vereinbart werden müsse .

--- Washington, 19 . Apttl . Aus der Stadt Mexiko wird gemeldet,
Präsident Diaz werde dem Koug« ß heute Friedensvorfchläg« unter
breiten. M

Aus Ehihuahua wird gemeldet, daß der Vater des Rebellenführers
Madero , einer seiner Söhne und ein dritter Unterhändler dort einge¬
troffen seien , um beide Patteien zu bewegen, sich über die Frirdens -

bedinguugen zu einigen.
= Mexiko , 19 . April . Beim Auswärtigen Amt ist von

oem Leiter der mexikanischen Jnnte (dem Komitee der Jnsur -

gentenpartei ) in Washington der Abschluß eines Was ,
en still st andes angeregt worden . Das Auswärtig ,

llmt hat geantwortet , daß die Regierung dieser Anregung
ympatisch gegenüberstehe.

= Washington, 19. April . Die Absendung eines Geschwader,
nach den Philippinnen ist im Hinblick aus die Lag« in Mexiko um
V» Jahr verschoben worden.

Kandel und verkehr .
Karlsruhe , 15. April, a . Schlachthof . In der Zeit vom

18 . April bis 15. April wurden im hiesigen Schlachthoj geschlachtet -
1681 Stück Vieh und zwar : 167 Großvieh (86 Ochsen . 2b Rinden
33 Kühe, 23 Farren, darunter aus Frankreich 00 Ochsen , 0 Ri
ü Kü e, 00 Farie », ) 425 Kälber , 732 Schweine, 65 Haiumch
2 Ziegen, 286 Kitzlet », 0 Ferkel. 7 Pferde, 0 Esel . 10235 Kilogramm
Fl - isch wurden außerdem von auswärts eingejührt um der Beschau
unterueilt. — V i e h h » s. Zum Markte wurden auf¬
getrieben : 53 Ochsen, 5 Bullen , 9 Kühe, 16 Färsen 350 Kälber.
42 Schafe , 0 Ziege, 1368 Schiveine, 0 Kitzlein . Kaufvre s für
Ochsen 1. Qual . 95— .*9 M .. 2. Qual . . 90—94 3K* 3. Qual.
88 —90 M . . für Bulle » 1 . Qual . 88—90 M . . 2 . Qual . 84—gz
Mark, 3 . Qual . 82—84 M .. für Färsen 1 . Qual . 90—93 M ., 1
Qual . 75—73 M.» 3. Qual . 65 —70 M. für Kühe 1 . Qual . 78—8g
M„ 2. Qual . 75—78 M.. 8. Qual . 65—70 M„ für Kälber 1. Qual.
113- -120 2. Qual . 110 —113 M„ 3. Qual . 108 —000 fttc
Schafe 1 . Qual . 73—75 M„ 2 Qual . 71—73 M . . für Schweine
1. Qual . 62—64 2. Qual . 60—62 M„ Sauen und Eber 0Y
M. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht, für Kitzlein 0,00—0,00 M,
das Stück . Tendenz : lebhaft .

$ Vom Bauland , 17. Apttl . Die Schweinemärkte in unserer Ge¬
gend waren in der vergangenen Woche wieder stark befahren , doch
waren bei reger Kauflust die Preise sehr zurückgegangen. Das Paar
Milchschweine wurde mit 25 bis 36 Mark bezahlt , geringer« Qualität
mit 18 bis 24 Watt . Die Läuferschweine hatten einen Preis von 50
bis 75 Mark .

Schiffsnachrichten der Holland-Amerika-Linie.
Mitgeteilt d . Vertreter K . Morlock, Karlsruhe , Karl Friedlichst! . 26.

+ Bremen , 19. April . „Rieuw -Amsterdam" am , 14. April von
Rewyork in Rotterdam eingetroffen ; „Potsdam " am 15. April von
Rotterdam nach 'Rewyork abgegangen ; „Ryndam " am 17 . April von
Rotterdam in Rewyork eingetroffen ; „Rotterdam " am 18 , April von
Rewyork nach Rotterdam abgegangen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

18. April : Theodor Krieg von Bayreuth , Leutnant in München ,
mit Gertrud Hecht von hier ; Heinrich Kälblein von Gailingen , Haus¬
diener hier , mit Margarete Pister von Basel ; Ludw . Hrfst von hier,
Korrespondent .hier , mit Katharina Horchler von Heidelberg ; Karl
Kabis von hier , Zeichenlehrer in Pforzheim , mit Adelheid Kraus von
Zwingenberg : Äug . Rold von Steinmauern , Schmied hier , mit Lim
Grünbacher von Steinmauern ; Friedrich Hurst von Diedelsheim,
Schmied hier , mit Berta Weiß von Kleingartach .

Geburten :
8. April : Otto Hermann Bettold , V . Eugen Erünewald , Graveur.

— 18. April : Eerttud , V . Heinrich Müller , Kaufmann ; Kurt Willi , V.
Aug. Kunzmann , Magazinarbeiter : Rosa Agnes , V .. Rochus Moch,
Bahnarbeiter . — 11. April : Kurt Walther , V . Simon Heitauer,
Hengstwärter . — 12. Apttl : Gertruds Luise Eva , V . Oskar Eerspach,
Maler ; Kutt Paul , V. Paul Wottge , Schneider . — 13 . April : Karl
Eugen,

' V : Fetd . Buser , Schreiner ; Elsa , D . Konstantin Kretzdorn ,
Schlosser ; Karl Ernst , V . Karl Hodapp, Mechaniker ; Dora , V . Aug.
llehlein , Maler . — 14. April : Hedwig Frieda , V . Karl Oestr-.'icher ,
Lokomotivheizer: Jda Frieda Mathilde , B . Val . Obert , Packer . —
15. April : Emma Rosalie , V . Heinrich Futter , Steinbildhauer :
Pauline Frieda , V . Johann Sproll , Maler . — 16 . Apttl : Rudolf Fritz .
V . Emil Birg , Taglöhner .

Todesfälle :
16 . April : Rosa Hörrle , ohne Gewerbe/ledig , alt 18 Jahre ; Berta

Fritz, Ehefrau des Sattlers Karl Fritz, alt 40 Jahre ; Georg Müller,
Schneider, ledig , alt 23 Jahre ; Salome Riester , Ehefrau des Fabrik¬
arbeiters Anton Riester , alt 28 Jahre ; Berta Kallenbach, ohne Ge¬
werbe, ledig, alt 22 Jahre ; Margarete , alt 1 Monat 28 Tage . Vater
Leop. Wertz, Schlosser ; Ernst , alt 2 Jahre, ' Vater Hermann Schwarze .
Kupferschmied; Johanna , alt 5 Monate 10 Tage , Vater Emil Aberte .
Kanfm . Wendelin Sachenmeier , Korbmacher, ledig , alt 57 Jahre . -
17. April : Emil Richter , Kaufmann , Ehemann , alt 57 Jahre ; Frieda,
alt 6 Monate 24 Tage , Vater Karl Karle -Albrecht, Bahnarbeiter ;
Lina Baßler , Witwe des Buchhalters Franz Sales Baßler , alt 63
Jahre ; Jakob Wendel , Bremser , Ehemann , alt 48 Jahre .

Wafferstaud des Rheins .
Aensiauz. Hafenpegel, 18 . April 2,92 m (15. April 2,94 m).
Schnkerinlel, 19. April Morgens 6 Uhr 1,35 m (18. April 1 30 m),
Kehl, 19. April Morgens 6 Uhr 2,19 m (18. April 2 16 m).
Markau, 19. April Morgens 6 Uhr 3,51 m (18. Aprll 3 .50 w)
Mannheim , 19. Apr l Morgens 6 Uhr 2,85 m (18. April 2,56 m )

Nergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
<Da» Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erjehen.1

Mittwoch , den 19. April :
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung .
Sabelsb . Stenogr .-Ver . 9 11. Vereinsvers . i . d . gold. Krone , Amanenstr
Grund - u . Hausbesitzerverein. 8 lA Uhr Verfamml . im Palmengarte »
1. Karlsruher « ynologenklub. 8-4 Uhr Zusammenkunft i . Landsknecht
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Mandolinenklub . 8 -4 llhr Probe M Aktive im Palmengarten . •
Männerturnver . 7% U. 1. Frauenabt ., 9 U. A. H .-Riege , Zentraltuvch
Stadtgarten . 3-/- llhr Konzert der Leibgrenadierkapelle . ,
tutnaemcin &c. 814 Uhr Damenabteilung B , Eötbejchule. ©arten»
Turngesellfch. 8 ll . Turn . f. Frauen u . ält . Dam . Turnh . Schillerschul «

Gegen Kahlköpfigkeit gibt es kein Mittel . Wenn von irgendein«
Seite andere Behauptungen aufgestellt werden , so sind dien
unwahr und nur geeignet, den Konsumenten zu schädigen. Wem
Sie aber an Haarausf-Pl leiden, der fast stets zu e,ue >
Glatze fuhrt , so ist, wenn Sie rechtzeitig eingrenen, allerows «
noch Hilfe möglich. Am besten empfiehlt sich die Benutzung v«
Javol , von dem täglich einige Tropfen auf dis Kopfhaut verrieb«
werden . Der Erfolg wird Sie überraschen . Preis pro Flasche 2
(fetthaltig in schwarzer Flasche für normales Haar, fettfrei '-
weißer Flasche für besonders fettiges Haars . _

° rtz.
Akad . geb. Lehrer f . (lauere Spr . , der sein Vol.-Jahr hiate>

sich hat , zum 24 . da . von einer bad . Privatschule gesucht

Offerten unter Nr. 6208 an die Exped . der „Bad . Presse“ efj|

Urin , Sputum
Untersuchungen werden ausgeführt vom Chemischen bacterioIo9» ®*"
Laboratorium der Internationalen Apotheke . Dr. Fritz Lina«"

Natürliches Arsen -Elsen -Wasser
daS arsenreichste aller Arseuwässer . Von den erstenmediz . Autor »« »
wrrd eine Trink -Kur mit Ronceano - Wasser bei Blutarmut ,
Nerven - , Frauen - Leiden , Malaria wärmstens empfohlen^ Z.
häusliche » Trink -Kuren in allen Apotheken erhältlich.
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KARLSRUHE E.V.

Zur Aufklärung !
Das verehrl . Publikum machen wir höfl . darauf auf¬

merksam , dass der Aufdruck auf den Rabatt - Spar -Marken
unseres Vereins :

„Gültig bis 31 . Dezember 1911“
einer reichsgesetzlichen Vorschrift entspricht .

Um über die zurzeit im Umlauf befindlichen Rabatt -
Spar -Marken gründlich abrechnen zu können , gelangen
spätestens am

31 . Dezember 1911 neue Marken
zur Ausgabe . Die mit alten Marken teilweise beklebten
Bücher werden mit den

neuen Rabatt -Spar -Marken gefüllt
und in unserer

Geschäftsstelle Waldstraße 6
nach wie vor eingelöst .

Der Termin zur Einlösung der alten Rabatt -Spar
Marken wird bis 1 . Januar 1913 verlängert .
56002 .2 Der Vorstand .

Tennis -
Netze , Schläger , Pressen ,
Taschen , Bä .le , Schuhe ,
Stiefel , Hosen , Hemden.

! Netzspann -
Vorrichtung !

für feststehende Pfosten .

Hockey¬
stiefei , Schlager , Bälle.

Fussball -
Strümpfe , Hosen , Trikots ,
BäUe, Pumpen.

Athletik-
Rennschuhe , Hosen , Trikots ,
Geräte , Wurf- Kugeln, Disken,
Speere , Springstäbe , Schleu¬
der - und Schagbälle .

cs
IkARLSRUHESI:
^ K»isersh*. N*17*.

Ruder¬
schuhe , Hosen, Trikot -Anzüge,Sweaters .

Schwimm -
Anzüge, Wasserbälle .

Touristik
Berg-Stiefel , Strümpfe , Stöcke,
Rucksäcke , Aluminium - Koch¬
geschirr — tssbestecke —
Seile , Pickel, Beile f. Hoch¬
touristen . 5926

Alle Artikel für sportsmässigen
Gebrauch . Jede Qualität zu
ihrem billigsten Preis.

174 Kaiserstr .,
bei der Hirschstrasse .

Detektiv - und Auskunstsbureau „Germania ".
M. : Karl Jnng , Pol.-Beanltec a. D.
erledigt gewissenhaft unter strengster Diskretion Aufträge
Erhebungen von Beweis - und Entlastungsmaterial in Straf - 3 »>
Ehescheidungs - und Alimentations - Prozessen ,
heimliche " ■ ~ - - -
und „ .
persönliche

— . .. Straf - Aivil -,
Ueberwachungen und

Bermögens -
und nur
689 .14 . 10

Uhren . Uhren .
Wand - und Stand -Uhren
Regulateure und Freischwinger E
von 10 Hk . an per Stück empfiehlt

Clir . Fränkle , MHmied,
Karlsruhe, Kaiser-Passage 7.

Taschen • Uhren in allen Preisen .
Für jede Uhr Garantie . Altes Gold wird eingetauscht

2234*

I. KunzKarl - Friedrich-
strasse Nr, 21

empfiehlt als

Allein -Vertreter nacbstehend erstklassiger

Flügel und Pianinos :
Sdhiedmayer & Söhne
Ritmüller & Sohn
Gebr . Knake
Irmler

Uebel & Lechleiter
Ritter
Finger
Baldur.

Lindholm - Harmoniums
Triumphola - Einbau - Pianos

höchstvollendeter Spielapparat . 4033 *

Sommerhandschuhe für Damen
Heeren und Kinder, sowie Glae6 » und
Schwedische Handschuhe in allen
Längen und Farben sind eingetroffen.
GroßeAuswahl IN Krawatten .Hosen
triigern , Taschentücher « . Herren¬
wäsche, Kragen » u . Manschetten »

knöpfen empfiehlt das

Tiroler Handschuh - 11. Krawatten-
>, 6064 .2 .2

Kaiferftr. 215, BrauereiMoninger gegenüb.

§ Mnrfprnp ilanrnflono §
g Aaxolin -Trocken - Puder g
□ mit Veilchengeruch , n
u vorzüglich zum Entfetten D
H der Kopfhaare , macht das Haar 9
q le cht und benimmt ihm jeden g
n vorkommenden unangenehmen H

Geruch . q
1.25 , g

□
Preis einer Dose Mk.

Vorrätig bei

Luise Rolf Rtw . , i
_ Parfümerie. □
§ Niederlage sämtlicherParfümerien D

Toiletteseifen von9 unS To
'
iietteseifen von 9

g F. Woiff & Sohn g
□ 4 Karl-Fried riehstrasse 4 , □
g Ecke Zirkel . g
□aanaDnaDannannnDnnnn

Schulranzen
und Mappen

in bekannt solider Sattlerware , in
Rindleder v. Mk . 5 .90 an empfiehlt

B . Klotter, Sattlerei,
4 .4 Kronenstrafie 88 . 5533
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Herde, Lesen, Gasherde,
Köchen - mil

haashaltuags -Wikel
kaust man immer noch am besten
und billigsten bei 4899 .10.8

Ernst Marx ,
Luisenstrafie 45 .

fßMeginn des ilnlerrils Donnersios den 20. April.

la. Apfelwein
ärztlich empfohlen ,

liefern von 84 Pfg . an in Leih -
fäffern von 40 Liter ab .

Köhler & Berger ,
Apfelwein - Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 2362a
Garantiert echten , gut geräucherten

Schwarzwaloer Speck,
Schinken . Schaufele . Rivpstüike .Kinnbacken , per Pfd . 1 .30 Mk .,
versend . . Unbekannt , p . Nachnahme ,Karl Ueinxinann , Villingeu .10 .9 Bad . Schwarzwald . 1343a

dnfangsklassen . .
Mittelklassen . . .
Ober» lassen und Orgel

Schulgeld monatlich :
6 Mk.
8 „

12 . .

6150 .2 .2
Sologesang , Deklamation,
dramatischer Unterricht,
Partienstudium . . . . 20 Mk.

Satzungen durch die Anstalt und die hiesigen Musikalienhandlungen gratis .
Anfragen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion

Theodor Münz , Waldstrasse 79.
Sprechstunden täglich (ausser Sonntag) von 11 —3 Uhr.

mmmmammmtmmm
Ml

Ebeler-Oertel
dauert bis Ende April .
Kaiserstr. 61, Seitenbau .

Mit 30°
lo Rabatt

Elegant geknüpfte

IHM .
in 50 cm Höhe , von Mk . 3 .80 an

per Meter . 5176 .10 .4

.KarlsruherPosameutenfahrik"
W . Clorer Jr „ Kaiserstr . 136 .

Kinderhüte
Reiz . Neuheiten . Billige Preise .

E. E. Lassmann ,
§ 235 Kaiserstraße 235 .

Herren-
Kleider . Damenkleider . Schuhe
bezahlt am besten B12579 .4 .2
3 . Groß , Markgrafenstraße 16.

Schule für Damen -$ chneiderei .
von Emilie Goos , Karlsruhe
= = Bernhardstrasse 8, III. — -

3742

Praktische Ausbildung im Zuschneiden , Anprobieren, Garnieren etc .
w £is ,3 ,

monatliche Kurse nach langjährig erprobter , praktischerMethode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst. Voranmeldungim Interresse der Teilnehmerinnen erwünscht . : : .

« ■■ ■■ ■ ■ ■ ■■■ ■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■■■ ■■ ■■
Meine Spezialitäten

sind

Zahnbürsten, Kämme
und Schwämme .

Emil Vogel HofL Nachf.
Bürstenfabrik ,

3 Friedrichsplatz 3 Telephon 1424 .
« ■ ■ ■ RBliaaiRHBIIIHIlBnig

Ein Transport schöner französischer

fff bei uns eingetroffen und laden Käufer
hoflichst ein . B12605

Kein-, Hartmann, Weingarten , Beilen.
Telephon 11 .

wegen Geschäftsaufgabe.

Günstigste Einkaufsgelegenheit für Brautleute
Trotz bedeutend herabgesetzter Preise gewähre ich auf bessere moderne

Schlafzimmer-, Speisezimmer - und Herrenzimmer - Einrichtungen
einen

0

0Extra » Rabatt von 10—20
Reiche Auswahl in Patent -Polsterrosten , Seegras -, Woll-, Kapock -
und Rosshaar -Matratzen , Diwans , Flurtoiletten , sowie alle Arten
Einzel-Möbel. — Komplette Betten zu den billigsten Preisen.

Grosser Vorrat in —~

.Bilder , Spiegel , Nähtische , Serviertische u . sonstigem
ftlefimiöbel .

WW" Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet .
"WW

Gultav Juckeland
Laden :

1 Dttrlacherftratze 1 Haupt - Lager :
5 Rudolfstratze S
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esaaaaasaaaaaaccct 'cec
3 Karlsruher t

e .
Männerturnverein.*
Wiederbeginn
des Turnens :
Mittwoch , 19 . April :
Alteherrenriege .

3 Donnerstag , 20 . April : c
9 AllgemeinesTurnen |
A Anmeldungen Neuhinzutreten - *
9 der werden auf dem Turnplätze £
9 oder vom Vorstande entgegen ©
9 genommen . 6269 C
3 Oer Tnrnrat . g
*5©e * ee ®c ©©e ©ee ©» 3 » aa «

Ujibnhf
"

.
"

«ntrrdemgrniitim : Z . K .8 - ötr üroß-
tzmogtn £i» |£ von kahrn.

Heute Mittwoch
de» 19. April ,

[ abends pünktlich
V* 9 Uhr

f i . „ Landsknecht "

6016 Der Vorstand .
NB. Um zahlreiches Erscheinen

wird freundlichst ersucht , da bezügl .
der Ausstellung verschiedenes be¬
kannt gegeben wird .

9

NMttion „
gegründet 1872 .

o

4 ~
Jeden Mittwoch , abends von

8 Uhr ab, im Gastbaus „zur gol¬
denen Krone". 2 . Stock. Eingang
von der Amalienstr . Nr . 16, Ver¬
eins -Versammlung .

Jeden erste » Mittwoch im Monat
Monats -Versammlung daselbst.
_ Der Vorstand .

Mandoline-Klub
Karlsruhe .

Lokal Palmengarten , Herrenstraße .
Heute abend U » -* • * -* . Ä

/.» Uhr : » rooe .
Der Vorstand

Apollo -Theater
Marienstr. 16 . Telephon 435.

Dir. los . Engels .

Heute abend 8 ' i« Uhr :Mil
Operette in 8 Akten von G. Jamo .
Vorverkauf von 10—1 u . 3—6 Uhr
bei Geschwister Moos, Kaiserstr .

Telephon 1924 . Bmso

Ohne Erhöhung
meiner wirklich billigen Preise
erhalten Sie bei streng. Diskr .
ns Ratenzahlungen

von reeller Firma :
Damen - «nd Herrenkleider .
Damen - nmd Herrenstoffe.
Anzüge nach Mast.
Bett -. Tisch- n. Leib-Wäsche.
Ansstenerartikel . Gardinen re.
Gesl . Offerten unter Nr . 6219 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
elcher Fachmann gibt nach
Feierabend Unterweisung
in der Bedienung einer
Steindruikschnellvreffe »

Offerten unter Nr . 5812777 an die
Exped . der „Bad . Presse .

" 2 .1

W
erteilt Unterricht in sämtlicher
Damen -Konfektion , sowie im prak¬
tischen Zuschneiden , kein Zeichnen .

Offerten unter Nr . B12794 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

aus -
Dame

die sich zum Bnrraubernf _
bilden mochte , erhält gründlichen
Unterricht inStenogr . u .Maschineü -
schreiben aeg . maß . Honorar (Tages -
od. Abendkurs ) . Anfr . unt . 5012714
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Englisch. Unterricht
erteilt gründl . eine Dame , welche
mehrere Jahre in London war .
Honorar mäßig . 5010943.8.5

Gerwigstratze 14 , 4 , St . , l .
gute , saubere , für

•r " ™ M ‘ Monate alt . Kind
tagsüber oder ganz Nähe Durlacher¬
straße . Off . m . Preis unt . S . B .101 bahnpostlagernd . 5012792

Aufrichtige Keirat.
Mittler . Beamter , 2000 M Ein¬

kommen , weiter noch steigend , sucht
die Bekanntsch . kath . Mädchens v .
25—35 Jahr . , Witwe ohne Kind
nicht ausgeschloffen . Vermögen er¬
forderlich . Offerten unter Chiffre
I . G . 102 hanptpostlagernd Karls -
ruhe . Verickwiegenh . zugesichert .

pianino, örteS
« rkanfen . 5012774.2. 1
llmalienstr. 18, Part .. Hinterhaus.

Karlsruhe , e. V.
Am nächsten Mittwoch , de« 19 . April , abends halb

s Uhr, findet im Palmengarten , Herrenstr. 34a, eine

öffentliche Versammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

1 . Die Ablehnung der Umlageerleichterung für die Haus¬
besitzer.

2 . Die Stellungnahme der Hausbesitzer bei den nächsten
städtischen Wahlen .

3. Verschiedenes.
Sämtliche Grund - und Hausbesitzer werden mit der Bitte

um zahlreiches Erscheinen hierzu eingeladen. 6152.2.2
Der Vorstand .

Arbeiterdiskussionsklub .
Gemeinsam mit dem internationalen Institut für Anstausch

fortschrittlicher Erfahrungen veranstalten wir am Donnerstag , den
20 . Avril , abends halb 9 Uhr . einen Vortragsabend , und zwar im
Reformrestanrant . Kaiserstratze 56 (ohne Wirtschaftsbetrieb).

Redner : Profeffor Blondei ans Paris . 6271
Thema : Nene Entwicklungen in der französ . Gewerkschaftsbewegung .
Eintritt fürMitgliedcr des Klubs u . des Instituts frei ; fürNichtmitglieder
aus dem Arbeiterstand 10, für Sonstige 30 Pfg ._ Der Vorstand .

Oeffentlicher Totalisator .

Karlsruher Wertere!»
Sonntag , den 23. April ,

3 Uhr nachmittags,

6 Rennen
auf dem Rennplatz bei Kl .-Rüvvurr .

Militärmusik
W htr « lä'bp ' Tribüne und Sattelplatz 4 Mk ., 1 . Platz 2 Mk ..Vkl. PMyr . 2 . Platz 1 Mk . Zusehen vom Durlacher Waldrand
aus 30 Pfg . Kinder unter 15 Jahren zahlen auf allen Plätzen , außer
Waldrand » oie Hälfte . Eintrittskarten sind nur an den Rennkassen
erhältlich . Programm 30 Pfg . Wagenkarte 3 Mk . Tribünen - und
1 . Platzkarten berechtigen zum Zutritt zum Totalisator .

Vorverkauf der Billete und Programme : Zigarrengeschäft Mehle ,
Kaiserstraße 141 , woselbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sind ,
Zigarrengeschäft Schweikert , Ecke Kaiser - und Waldstraße , und
Zeitungskiosk beim Hotel Germania .

Anmeldung zur Beteiligung am landwirtschaftlichen Rennen
sind noch bis zum Renntage mit doppeltem Einsatz zulässig ; dieselben
sind an das Geschäftszimmer der 28. Kavallerie -Brigade Karlsruhe ,
Belfvrtstratze 7 zu richten . Alles weitere , auch betr . Beteiligung an
den Rennen ergeben die Plakate an den Anschlagsäulen u . die Programme .

Programme versendet gegen Einsendung von 35 Pfg . Geschäfts -
zimmer 28 . Kavallerie -Brigade , Karlsruhe , Belfortstraße T. 6134 .3 .2

Nur noch bis Freitag abend
der hervorragendste Schlager aller Großstädte

Zweierlei Liebe
hauspiel i » 2 Akten , dargestellt von Mitgli «

berühmten Jacabsens Theatergesellschaft ,

Kaiser Kino", MetMe St. 5,

r>

am Dnrlachertor . 6265

Belegte Käseplatten
empfiehlt 4941 .4.4

Teleph. 2107 Alois Zanetti Kaiserstr. 61
Butter . Käse Engros und Detail .

Getragene Kleider,
Schuhe n . Möbel rc. werden sehr
gut bezahlt von B12766 .14 .1
F . Brand , Waldhornstr . 35 . Laden .

Diwans.
Mehrere sehr gut gearbeitete

Diwans in Stoff , Plüsch , Mo -
qnette « . Kameltaschen werden
äußerst billig abgegeben . Stoff .
Plüsch und Moqnrtte zu Di¬
wan -Bezügen in großer Aus¬
wahl zu den niedrigsten Prei¬
sen bei 3572
Lud . Selter ,

Walvstratze 7.

Fein . Herrenrad mnTorp .-Freil .,
fast neu . s . billig abzugeb . B11969

Fasanenstraste 3 , 2. St .33
gut erh ., f . 20 Mk . zu verk .

ÖUDltUU , Zu ersr . zw . 12— 1 u . 6II .
ab . Näh . Hirschstr . 70,1V . B12739

Strtetitai ),
au

5012746 Wilhelmftr . 28 , 2 . St . r .
Damenrad , neu , m . Torpedo , u .

guterhalt . Herrenrad bill . zu verk .
5012775 Hnmboldtftr . 4 , II . , r .

Fein . Damenrad m . Torp .-Freil . ,
wie neu , sehr billig zu verkaufen .
5012441.. Leopolbstraßc 5 , l .

Erntetet |u oerhatifen ,
rebhuhnfarbige Italiener - Hühner ,
Stück 15 Pfg . 6270 .3 . 1
Rintbeimerstratze 18, 3 . Stock , links .

Tennisplatz
im Hardtwald für 2 oder 3 Tage
abzugeben . B127o1

Näh . Karlstraße 122, II .

2 Wmil 1i« I-Wchsel-
sllM -PozeiilaWkii

nebst Transformator für hiesiges
Netz, Fabrikat der A . E . - G . k .,billig zu verkaufen. 5919 *

Lehr . Ufer , Hemilstrlltze .
Sportwagen ,

zweisitzig , mit Verdeck, gut erhalt . ,
zu verkaufen . 2312752

Näh . Klauprechtstr . 47 , Part ., r .

KinderIieWa,en.?K„°
-».

für 7 Mk . zn verkaufen . 5012756
Tchillerstr . 6 . 2 . St . , bei stlotr.
Kinderlieg - » nd Sitzwagen , gut

erhalten , billigst zu verkaufen .
B12753 Gerwigstr . 12, IV .. r .

Boxer.
2 erstklassige , engl ., junge Boxer ,

sowie Hündin preiswert zu verk .
« 12736 Uhlandstr . 8 , 2 . St ., r .

Dackel zn verkaufen .
11 Monate alter Dackel (männlich )

schön gezeichnet , ist umständehalber
zu verkaufen . « 12771

Gerwigstraste 16, 2. St . links.

Sinti Pfditr - hJ SMnuztr,
Rüde , 1 I . alt . erstklassig . Tier , von
prämiiert . Abstammung , sehr wach¬
sam , ganz billig zu verk . Bl2770

L . » « pp , KriegstraKe 2.

VaterländisGiie Feuer - Mchenings-
ilctien-Gesellsclioft in Elberfeld
= = = = == = = g 'egrr . ± © 22 .

Aktienkapital : 6 Mill. Mark ; Kapitalanlagen und Grundbesitz : 16 Mill . Mark
Reservefonds: 8 Mill. Mark.

Wir bringen zur gefl. Kenntnis, dass wir für obige Gesellschaft eine

Vit . General - Agentur Karlsruhe
übernommen haben und empfehlen uns zum Abschluss von Feuerversicherungen, Miet¬
verlustversicherungen, Einbruchdiebstahlversicherungen und Wasserleitungsschäden-
versicherungen zu billigsten Prämien.

Vertreter werden in- und ausserhalb von Karlsruhe gesucht . 6101 .2.2

Karlsruhe , April 1911 .

Hebelstrasse 11 — Telephon 1526
Badische Treuhand-Gesellschaft m. b. H.

Guten biirgerl . Mittag - und
Abendtisch billigst . B12724 ..

Körnerstraße 20, II .
&

größte Auswahl , billigste Preise .
A . Ilerrmanii ,
Douglasstratze 8 , 3 . Stock.

Modernisieren älterer Hüte .
Aeltere Frau empfiehlt nch im

Flicken . Karte genügt . « 12/20
Fr . Strähle , Gerwigstr . 58 , Hl .

Bester Zahler
abgelegterHerren - u . Damenkleider ,
Schuhe . Stiefel usw . Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . 5812733

J. Brauner, Echlmnenslr . 19 .

Zu Kausen gesucht
wachsamer , nicht bissiger Dober -
mann -Riide od . Airedale -Terrier .
1—2 I . alt , möglichst ferm dresnert .
ohne Untugenden , event . auch andere
kurzh . Rasse . Aussührl . Offerten
mit äußerstem Preis unter Nr .
3654a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

Ml « Pm -MMm
( Luxus ) zu kaufen gesucht .
« 12738 Uhlandstr . 8 . 2 . Stock r .

Kindersportwagen,
zusammenlegbar , zn kaufen ge¬
sucht . Offerten mit Preisangebot
unter Nr . B12748 an die Exped .
der ..Badischen Presse " erbeten .

Schreibmaschine,
gebr . , rnögl . billig zu kl . Bureau¬
zwecken zu kaufen gesucht . Offert ,
mit Preis unter Nr . 5012701 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

_ . Piano .
gebr . , wird zu kaufen ges. Offert ,
mit Preis unter Nr . B12696 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Rentables Spezereigrfchäft sofort
;u verkaufen . Off . unt . B12715 an
Ue Exved . der „Bad . Presse "

. 2 .1

sofort z« verkaufen.
Offerten unter Nr . B12761 an die

Exped . der „Badischen Preffe " .

Elehtrisiepapparat
(Konst . Tauch -Batterie ) , nach Dr .
Spamer nebst Elektroden , nur
einigemal gebraucht , billig zu ver¬
kaufen . (Anichaffungspreis 140 Mk .)
Offerten unt . 8669a an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten .

Ein noch, gut erhaltener

IWs-Mor,
6 PL , ist wegen Anlegung elektr '

Kraft sofort billig zu verkaufen u .
kann im Betrieb angesehen werden

in Knpvenheim b . Rastatt, .
3641a2 .1 Friedlichst ! . 176.

Eisschrank
in best . Zustand , H. — 100 , L. —
105 , T . — 60 cm , mit Butter¬
kühlern , 4 Abteile , verschließbar ,
billig zu verkaufen . B12676

Akademiestraße 16, Hinterbau .

Schreibmaschine,
mit Bolltastur , billigst zu verkfn .

Anfragen unter Nr . B12713 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Teppiche,
großer und kleiner , sehr gut er¬
halten , billig zn verkaufen .
B12725 Weltzienstr . 4« , IV . , Beck .

Bertiöiriene &leiöitiraÄe
sehr billig zu verkaufen 12—2 Uhr.
5012755 B o eckhftr . 3 « , 4 . Stock .

Zn verkaufen : Kompl . , fast neues
Bett 50 Mk ., großer , zweitüriger
Schrank , wie neu , 80 Mk ., Bertiko ,
pol ., 24 Mk . Uhlandftr . 12 . pt . B '«»

Eisernes Bett
mit Einsatz u . altdeutsche Amprl
für 16 ck sn verkaufen .
« 12760 Aorkstraße 38, III .

Ausziehtisch
für 21 M zn verknusen . 023S

MöbrlhwrS , Kwma istr . ik2 ,

Residenz-Theater «o7
Ssrnehmiles Elgdlissenent a« Klahe, derenle Familien-rsTranme

Programm von Mittwoch, den IS ., Donners¬
tag , den 20 . und Freitag , den 21. April 1911

Der blinden Königin Sohn (eine Osterlegende) . Herrlicher ,
kolorierter Film .

Ein Tag im Luuavark. Humoristisch .
Eine Fuchsjagd. Herrliche Naturaufnahme, welche den

Beschauer ungemein fesielt . Der Zuschauer sieht zuerst
wie die Meute die Ställe verläßt um auf der Eisen¬
bahn nach dem Rendezvous - Platze verladen zu
werden (London ) .

Des Kindes Urteil. Dramatische Szenen , welche tief er¬
greifend auf die Beschauer wirken .

Trantella. Reizendes Tonbild.
Troya 's Fall. Großartiger Kunstfilm. Letzter Ansturm

der Griechen vor ihrein Abzüge . Helene und Paris
beobachten das brennende Troha . Das Ende Trohas .

Nie Winter als Falschmünzer. Etwas für die Lachmuskeln .
Die lieben Verwandten. Komische Szenen voll größter

Heiterkeit . 6^ 56

Famllien-Kindergarten
(«ach Fröbels Methode) 5811328.2.2

WW Malhystratze 4.
Ausnahme der Kinder im Alter von 3—7 Jahren jederzeit . —

Aufenthalt im Freien ._ Hilda Freytag .

I Beständige Ausstellung s?i*
gH in praktischen

yerlobnngS', Hochzeits- and
v

Gelegenheits-Geschenken:
HanshaMrtikel .z.r»S ":

Luxus-, Leder- u. Hofzwaren a. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u. Ritterstrasse.
Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — Damengürtel -

eimerfer8icngruDggeo .noaezie
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsrahe , Kaiserstr. 93 , part. — Telephon 2971
(Anruf Säler).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit -
gellendster Garantie . 10550a

Festtags - Weine
im Fass und in Flaschen, in allen Sorten, wie:

Badische , Pfälzer ,
Elsässer , Rhein , Mosel ,

I Franken , Bordeaux u» Burgunder I
sämtliche Südländische Konsum - und
Dessertweine sowie die beliebtesten Marken j

deutscher und französischer
| Schaumweine , Cognacs und Original -
Spirituosen bis zu den feinsten Qualitäten |

15915 .2.2 offerieren

Franz Fischer & Cie .,
I Weingrosshandlung und Wein -Importgeschäft I
Kreuzstrasse 29 , Steinstrasse 29 .
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Aus den Gemeindeverwaltungen .
& Eansbach (31. Rastatt ) , 17 . April . Unsere Gemeinde besitzt

ejjt Reinvrrinogen von 1 176 617 . 87 M , es hat gegenüber dem Vor¬

jahr sich um 17 324,03 Ji vermehrt . Wohl wenige Orte dürste es

^ ben » die an die Eemeindebürger 16 000 Ji UeLerschüsse jährlich
gwteilen können . Aus den Eenreindewaldungen wurden im vorigen

Jahr allein 55182 .66 JI Einnahmen erzielt . Auch das dürste in

« enigen Gemeinden der Fall sein , daß jeder einrückende Rekrut 10 Ji

aus der Eemeindekasse erhält .
ü Friesenheim (A . Lahr ) , 17. April . Der Bürgerausschuß ge-

Mmigte den Voranschlag . Demnach dürste das Elektrizitätsunter
nehmen eine Mehrcinnahme von 2300 Ji einbringen .

cd . lleberlingen , 17. April . In der letzten Sitzung des Bürger -

aasschusses wurde die Erstellung einer kleinen Leichenhalle beschlossen.
Die Leichenhalle wird neben der Friedhofkapelle erstellt in der Größe
von fünf Leichenzellen neben je einem Arzt - , Wärter -, Sezierzimmer
and den sonstigen notwendigen Räumen . Die Kosten betragen
21800 Ji ; hierzu leistet der Spitalfonds 10 060 Ji , der Rest von

800 JH wird durch eine Anleihe gedeckt.

Versammlungen und Kongresse.
) : ( Karlsruhe , 17. April . Heute und gestern fand in Nördlingen

der Kreistag des Kreises 4 , umfassend Württemberg , Baden , Elsaß -
Lothringen und die Pfalz , sowie des Kreises 5 , Bayern , des Deutschen
Faktarenbundes statt. Die Verhandlungen fanden Sonntag früh ge
trennt statt . An sie schloß sich ein gemeinschaftliches Mittagsmahl an .
Darnach fand eine gemeinsame Versammlung beider Kreise statt , in
welcher «in Referat über den Entwurf des Privatbeamtenversicherungs
gesetzes gegeben wurde . Abends fand in den Fadenherrnsälcn ein

Festbankett statt . Für Montag früh war ein Spaziergang nach
Wallerstein vorgesehen und ein Besuch der städtischen Sammlungen .
Die Tagung des Kreises 4 in Nördlingen war zugleich eine Ehrung
für den früheren langjährigen Kreisvorsitzenden Bühler -Stuttgart
dessen Geburtsott Nördlingen ist . Es wurde ihm am Schlüsse der
Tagung des 4 . Kreises eine Erinnerungsgabe überreicht . Die
Tagungen selbst nahmen allseits einen befriedigenden Verlauf .

Id Legelshurst (A. Kehl ) . 17. April . Im Laufe ds . Is . soll hier
der zweite Ulanentag der ehemaligen Angehörigen des in Saarburg ,
früher in Straßburg liegenden schleswig -holsteinischen lllanenregi -
ments Nr . 15 abgehalten werden . Viele Bauernsöhne des Hanauer -
landes dienten stüher in diesem Regiments .

& Offenburg , 18. April . Der „Südwestdeutsche Verband der
Internationalen Theosophischen Verbrüderung " hielt an den beiden
Osteneiertagen hier seinen 5. Berbandstag ab . Die Beteiligung war
«ine ziemlich starke . Die Hauptversammlung beschloß , die Geschäfts¬
stelle nach Frankfurt a . M . zu verlegen und dort an Ostern 1912 den
nächsten Berbandstag abzuhalten .

X Freiburg . 18 . April . Der 23. Oberrheinische Eautag des Ver -
bandes Deutscher Buchdrucker hatte eine umfangreiche Tagesordnung
zu erledigen . Neugeschaffen wurde eine Krankenunterstützungskasse
für sämtliche Gaumitglieder . Betreffs der Stellungnahme zur Tarif
revision wurde eine Resolution angenommen , nach der der Gautag
von einer Präzisierung und Diskussion der Anträge zur Tattfrevision
absteht . indem er zu den Eehilfenvettretern das vollste Vertrauen
hat , daß sie bei den bevorstehenden Beratungen mit Rücksicht auf die
in wittschastlicher Beziehung unhaltbare Lage der Gehilfenschaft ihre
ganze Kraft einsetzen werden zur Besserung der Verhältnisse .

_L Singe « a . fr , 17. April . Der 4. badische Handwerkergenossen¬
schaftstag wird am 21. Mai hier abgehalten werden . Die Freunde
des gewerblichen Genossenschaftswesens , sowie die Verbandsgenossen
schäften sind hierzu eingeladen .

Mannheimer Handelskammer.
ok Mannheim , 15. April . In der dtttte » Plenarsitzung der Han¬

delskammer wurde die Rechnungsstellung für das Jahr 1910 und der
Voranschlag für 1911 einsttmmig genehmigt und beschlossen , die Wahl -
berechtigtenversammlung zur Genehmigung des Voranschlags auf 28 .
April , mittags 12 Uhr , einzuberufen . Der Erhöhung des Beitrags an
den Verein Eenesungsfürsorge , Oberrhein -Schiffsverband Konstanz ,
an die Handelshochschule zur Ausgestaltung der Bibliothek usw . wird
pigestimmt . Die deutsche Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs -
eäume wird der Kammer eine Stelle im Präsidium einräumen und in
vas Kammerprästdium soll der Vorsitzende der Gesellschaft ausgenom¬
men werden . — In den deutsch -französischen Wirtschaftsvereinsaus -
Ichuß ttttt an Stelle des ausgeschiedenen Herrn Geh . Kommerzienrat
Lenel Herr Kommerzienrat Engelhard . — Die Kammer richtete zu
dem Erlaß dem Ministerium des Innern betr . die Handelsvorschule
km Namen des Badischen Handelstages eine Eingabe an das Mini -
ftettum , in der dem Bedauern Ausdruck gegeben wurde , daß es durch
diesen Erlaß unmöglich gemacht würde , den in Freiburg mit der
Jahresschule ohne weiteren Fortbildungszwang für ihre Absolventen
gemachten Versuch zu einem die Meinungen über diese viel bestrittene
Frage klärenden Abschluß zu bringen . Wäre es der Freiburger An¬
stalt gestattet worden , nur noch wenige Jahre in der bisherigen Form
westerzubestehen , so wäre die Frage der kaufmännischen Jahresschule
ohne daran anschließenden Fortbiützingsschulzwang kein ungelöstes
Problem geblieben , sonderst es hätte sich in einer oder der andern
Richtung einwandfrei ergeben müssen , was eine solche Schule zu
leisten imstande ist und ob sie die von ihren Freunden gehegte » Hoff¬
nungen erfüllt oder nicht . Dies ist durch den Erlaß unmöglich gewor¬
den . Eine Umstage der hiesigen Kammer hat die vermehrte Ab¬
neigung gerade der besseren Geschäfte gegen die Einstellung von
jungen Leuten , die dem Fortbildungszwang unterliegen , ergeben .

Das Ministerium hat darauf folgende Antwort gegeben : Wir
haben die durch unseren Erlaß ergangene Entschließung nach eingehen¬
der Prüfung aller für und gegen die Handelsvorschule geltend gemach¬
ten Erwägungen getroffen und sind nicht in der Lage , von ihr abzu -
gehen. Da wir ausdrücklich eine derartig « Anordnung der Pflichtfort¬
bildungsschule zugelassen haben , daß eine Störung der Tätigkeit der
jungen Leute im Geschäft überhaupt nicht oder doch nur in sehr ge¬
ringem Umfange eintritt . so dürfen durchschlagende sachliche Bedenken
- egen die Forderung , daß die Absolventen einer einjährigen Handels -
Dorschule, welche am Sitze einer solchen in die Lehre treten , während
Meier Jahre zum Besuch besonderer in mindestens drei Wochenstunden
»bzuhaltender Fortbildungskurse verpflichtet sind , nicht bestehen . Tat -
stichlich haben auch die Städte Konstanz und Pforzheim die Verpflich¬
tung der dort in die Lehre tretenden Absolventen der einjährigen
öandelsvorschule zum Besuche zweijähriger , in drei Wochenstunden ab -
- uhaltender Fortbildungskurse beschlossen und es beabsichtigt die
Stadt Karlsruhe , in gleicher Weise zu verfahren/ '

Deutscherm CÖGNäC
Hervorragendes Erzeugnis der Ccgnacbrennerei :

LANDAUER & MACHOLL , HEiLBRONN.
Nur echt mit der Hammer-Schutzmarke . Überall erhältlich .

Vom 19. bis einschl . 22 . April Soweit Vorrat

Linoleum - Reste
und Coupons , bis 572 Mtr . lang.

Linoleum - Reste und Coupons , « . 200 cm breitMeter 2 .10

Linoleum - Reste und Coupons , ca. 6? cm breit . Meter 78 4

Decken
Jacquard-Schlafdecken , Baumwolle . stack 2 .90 3 .90

Jacquard- Schlafdecken , Haibwoiie . stuck 5 .75 8 .50

Jacquard-Schlafdecken , Reinwoiie . . . : . stück 12 .50 16.50

Kamelhaardecken mit Baumwoiikette . . ; . ; . . stück 8 .75 6263

Tanzlehr -Jnstitnt
( Saal im Hause ) x*n*

H . Tollrath
385 Kaiserstraße 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Badischer Frauenverein.
Frauenarbeilsschnle.

Holland Amerika Linie
Rotterdam —Jfew -York

über Boulogne-sur -Mer.

. !l
von 18890 bis 37190 Tons

Wasserverdrängung
Abfahrten wöchentlich

jeden Samstag von Rotterdam .
Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise.

Vorzügliche Verpfl gung.
Nähere Auskunft und Billete bei :

Karl Morlock ,
Karl-Friedrichstr .26, Rondelbl . Tel . 768

Karlsruhe .
Wilhelm xToffmeister ,

SchloSstrasse 2 . Telephon 122.
Bruchsal .

Albert
'Seifried ,

Sedansplatz 10 . Telephon 359 .
Pforzheim .

Geldlotterie
Ziehung 20. Mai 1911.

3388 Geldgewinne

I

44000
2 Hauptgew . bar Geld

20000 M
586 Geldgewinne

14000
2800 Geldgewinne100001

I ncsktlfl \ 11 Lose 10M.LUod * " ■/ Port .u.List.30 Pf.
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E .. Langestr .107.
In Karlsruhe : Carl Gütz .

ebelstrasse 11/15 , Gebe .
Gübringer , K.aiserstr .60,
E. SdtSawasatr , Amalien -

'

atrasse 2A ~ 3 45a .9 .6

r

I
Tüchtige Schneiderin

empfiehlt sich im Nähe » . Ausbessern
der Wäsche in u . außer dem Sause .

Offerten unter Nr . 3312768 an
öie Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Am 24. April ds . Is .. morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule und zwar

a ) Vormittagsunterricht : Handnähen . Maschinennähen .Kleider -
machen und Kunststicken :

b) Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen , Weißsticken,
Buntsticken , Woll - und Knüpfarbeiten . Spitzenklopveln , Flicken und
Damaststopfen . Putzmachen , Frisieren . Feinbügeln , Frechand - und
geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Entwerfen . Buchführung
und Geschäftsaufsähe .

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl ttatt -
sinden , sofern keine Berufsausbildung gewünscht wird .

2 . Seminar kür Handarbeitslehrerinnen .
I . Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinne « .

Büglerinnen . Zimmermädchen und Kammeriungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt doll « Pension

erhalten . .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josestne Mäher , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, entgegen¬
genommen . Ebendaselbst werden Satzungen der Schule abgegeben und
lebe nähere Auskunft erteilt . 4384 . 11 .10

Karlsruhe , im März 1911 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Nur noch bis Freitag abend
der hervorragendste Schlager aller Grosstädte

Zweierlei Liebe
Schauspiel in 2 Akten,

dargestellt v . Mitgliedern d . berühmten Jacobsens Theatergesellschaft.

Metropol -Theater ,
22 Schillerstrasse 38 . Ecke Schiller- und Göthestrasse,

Haltestelle der Elektrischen (frühere Rollschuhbabn ). 6264

Das v. Barsewisch SEhe Sägewerk cj. m.
Karlsruhe . Marienstraße 60 , Telephon 486

liefert alle Arten roher und masch nell bearbeiteter Hölzer (Halb- und Ganz¬
fabrikate ) für

Schreinerei - , Glaserei - nnd Zimmerei¬
bedarf, Fabriken etc.

Das unserem gut sortierten Lager entnommene Holz kann sofort an die
verschiedensten Maschinen gebracht und nach Angabe bearbeitet werden.

Unseren Abnehmern stellen wir moderne Trockenräume und Werkstattpläbe
kostenlos zur Verfügung . 745*

J(n der Nähe einer Amtsstadt Mittelbadens habe ich ein
mit 9 Wobnräumen . elektr . Licht,
Wafferleitung . Damviheiz ^ sowie
rentabl . Obstanlage zu verkaufen .

Prospekt und Auskunft durch 35120 . 10.2
kd. Darr

' “ " " ' - -
Privathaus
Ferd . Darmbacher . Jmmobilienbureau , Acker « kBaden ! .

DiUcn - Ecrfcauf
im weltberühmten Solbad Dürrheim (B.).

Neu . sehr solid gebaut , massiv , in modernem Stil , ganz aus »
,ebaut und zum Bezug fertig , sowohl al » Einfamilienhaus , al » zu
tleinerer Pension bestens geeignet , mit 9 Zimmern , Bad und reichl
Nebenräumen , mit schönem Vor - und Nutzgarten , kanalisiert und mit
Wasserleitung versehen , sofort um den billigen Preis von Mk. 17500 .—
xu verkaufen ( »taatl . Brandversicherung 15600 Mk. ).

Anzahlung mindestens 3000 Mn
Desgleichen Billa mit 6—7 Zimmern . Preis 14000 Mk.
Anzahlung 2000 Mk . _ 3263a .3 .3Geiser , Architekt.

Wenz-TIjtckr,
Waldstrahe Sv .

inzpollft Mpi
unter anderem bis mit Frei¬
tag Abend ununterbrochen von
nachm . 3 b>S abends 11 Uhr : |

Der Zall TroW.
Die Geschichte deS zehnjährigen I
Krieges . Gespielt von hervor¬
ragenden italienischen Künst¬
lern in stilgerecht , zeitgemäßer
Darstellung u . Kostümierung . I

Firma Jtalia , Turin .

KlmerstiulWM
und fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau.
Cbr. Stfihr , MM« .

Vianolager.
Lager : Derlängette Ritterstr . 11 ,

nächst der Gartenstraße . 990

Kur echt in Sieter
vriglnsl.packung.

Dr. Bauer ’s

KrafhBaV'Rum
Kein gewöhnlicher BeyRumt

Ein erstklassiges
Haarpflegemittel ,

welch » ln Verbindung mit
Kratt- Bay-Rum-Setfe ,Kraft-Bay- Rum-Hsar -Oel

die Haarwurzeln stflrkt ,
Haarausfall.

Sdioppenblldung,
Kablhöpfigheif

verhindert *
V, Fl 2,SO.' /, FL 1,50 Mk
ümxU 50, Seife 50 Pig.

H. Kieler, Parfümerien
Karl Braks , Kaiseratras <>e 228 ,ü
Achtung ! ! !
la prima hart « JftaK

Salami
beste haltbare Dauerwurst t, feinsten
Anschnitt und pikantem Sjefchinack .
lonkurrcnztoses Fabrikat auS bestem
unters Roß - , Rind - und Schweine¬
fleisch . Jährlicher Umsatz übe » 666

tr . Bettuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 166 Bf « , df

hier Poitkolli Nachnahme . 1058 «!
A. Schindler

Wnrstfabrik mit Dampfbetrieb
Chemnitz (Sachsen).

ab
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T ödes -Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Freunden und Be¬

kannten mit , daß unser Heber Catte, Vater , Großvater ,
Onkel, Schwager und Schwiegervater

Leo Kamenzin
Privatier

Dach langem , schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden
gestern abend slt8 Uhr, im Alter von nahezu 70 Jahren, ver¬
sehen mit den heiligen Sterbesaksa menten, nach Gottes Rat-

Leben ‘
Schluß aus diesem abgerufen wurde .

Hambrßcken . ,
H

- den 19. Apnl 1911.
Die tieftrauemden Hinterb ’iebenen :

Franziska Kamenzin Wwe ., geh Raab
Karl Kamenzin « Betriebssekretär
Anna Kamenzin « geb. Anselmann .

Die Beerdigung findet am 20. April, mittags 12 Uhr ,
in Hambrücken bei Bruchsal statt . Bl2830

Dieses statt besonderer Anzeige .

Statt Jeder besonderen Anzeige

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freunden nnd Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung, dass unsere liebe, treubesorgte Mutter, -
Schwiegermutter, Grossmutter, Schwester , Tante and *
Scbwigerin

Euphrosina Dietsche Wwe.
geb. BaB

nach kurzem Krankenlager schnell und unerwartet im
Alter von natiezn 76 Jahren heute abend 6 Ubr sanft
entschlafen ist

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 18 April 1911 . 6276
Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 20. April,

naebmittags 5 Ubr , von der Fnedhofkapelle ans statt.
Trauerhans: Ludwig-Wilhelmstrasse 20.

Holzversteigerung .
Das Gr . Forstamt Mittelbrrg

(Ettlingen ) versteigert :
1. am Donnerstag , 20. April

um 10 Vhr»
im GastLaus zum ..König von
PreuHen " in Frauenalb : aus dem
Grotzklosterwald Abt. 37 . 89 , SO .
53 , 64, 57 (Revier des Forstwarts
Bloths in Metzlinschwand) 900
Ster buchenes, 650 tannenes und
forleneS und 100 Ster gern .
Scheit» und Prügelholz . 95 Ster
tannenes Spaltholz , 20 Lose
Schlagraum : 3620a..

2. am Freitag . 21. April
um 10 Uhr,

in der „Marxzeller Mühle " aus
dem Grotzklosterwald Abt. 27
(Revier des Forstwarts Eisele in
Marxzells 680 Ster buchenes, 55
Ster eichenes , 25 Ster gemischtes
Scheit» und Prügalholz , Eichen¬
stämme : 2 Stück II . Klasse , 5 III .
Klasse . 260 St . IV,—VI . Klasse .

Freiwillige
Grundstück s-
Uersteigerung .

DaS in Horuberg gelegene, den
Gemeinden Hornberg , Gutach und
Reichenbach gehörige alte drei¬
stöckige Volksschulgebäude mit ge¬
wölbtem Keller und einstöckigem
Abortgebäude, Leimattenstratze
270, mit etnem Schätzungswert
von 18 000 Jl , wird am

Mittwoch, deu 26. April 1911 ,
nachmittags 2 Uhr,

in dem Rathaus in Hornberg
öffentlich versteigert .

Die Versteigerungsgedinge kön¬
nen beim Unterzeichneten Notariat
oder bei den Bürgermeisterämtern
der genannten Gemeinden einge-
seben werden . 3498a..

Triberg , den 6. Avril 1911 .
Großh . Notariat .

Meckel .

Ngmgn SÄ ’Ä 'S .UUUiUU amme . StrengsteDis -
kret. Fra « 8wart , Ceintuurbaan
121, Amsterdam . 3134q .26 .6

Billiger
Möbel-Verkauf.
Alle Sorte « Möbel , vom Ein¬

fachste» bis z«m Feinsten, gutund billig bei 2901*
«V. Mitsehele ,

Gerwigstr . 29.

ir
in Straßburg t. E..
wegen größerem Unternehmen so-'
foM zu verkaufen. Erforderlich
4000 Mk. Reflektanten wollen sich
wenden an 3672a.3.1Harter , Vogesenstr. 57 . Strastbura .

Spezereigeschäsl
ät Flaschenbier , gut gehend, sofort
i verkaufen ober zu verpachten.
Offerten unter Nr . 5312800 an
i, «krved der Bad . Vreüe " erbet. '

Schönes Mhiihkiis
mit Garten und großen
Arbeitsräumen ist preis¬
wert zu verkaufen oder
zu vermieten . 3005a.2 .2

Kistcnfabrik U »e«k >.
Mingolstzeim .

Mineralwusserapparat
mit Flaschen, wegen Wegzug tfflltg
zu verkaufen . Beste Gelegenheitfür Anfänger . Zu erfahren durchJ . GroB , Kapetlenstr . 12 . Bl 2816

Tafel «vier « . Geige
billig abzugeben. 5812799

Walohornstraße 33 . 3,,Stock.

Mönes pol. Dussels neu
schöner Schreibtisch m . Aufs., neu.
1 lack, aufger . Bett Mk . 20.—
1 lack , aurger . Bett Mk . 18 .—
1 Sofa , gut erhalten Mk . 23 .—
1 Diwan , extra stark Mk . 48 .^ -
1 lompl . Küchen - Einrichtung sindsehr billig zu verkaufen . 2) 12801

Lessingstraße 33 , im H»s.
fetten , Sofa » ganz billig zaverkaufen . Bl 2594.3.2

Lesfingstraste 33 im Hof.
BettneUe mit Rost u . Blataho .

groherBlumentisch u . verschiedenes
billig zu verkaufen . B'12823

Näheres Aorkstratze 28 , pari.
Efenwand

billig zu verkaufen. B12710..
ützenstraße 45, II ., Iks .

Kerren -Kaiserrad
gut erhaltenes , spottbill . abzügeben.B12796 Gartenstraße 10 , 5 .
Herren - nnd Daraeiifaliri -ed
billig abzugeben 2312798
Durlacher Straße 59 , 3. * toef.

Kin- erbellstelle ^eiserne, neu , sehr billig abzugeben.B1280s Körnerstraste 15, 1 . St .

Kinderliegwagen
sehr gut erhalten u . ein zusammen¬
legbarer Kinderwagen billig zu
verk . (58"«°°"" ) Roonstr . 22 . H . III r .

Ein noch fast neuer Sportwagen ,großer , mit Gummireif und ein
Kinderstiihlchen zum Klappen sind
billig zu verkaufen . 6274
Akademiestraste 32 . Hth . , 2.St .. lks .

Rust sBadeii ).

10 Stück

Feltvied ,
la Qualität ( schwere Rinder , iunge
Ochsen und junge , fette ftiibc ?,
setzt dem Verkaufe aus 3 27a.2 .2
Frhrl . Rupr. von BödNinsLe

Perwaituiiq.
H a b n

h

die Nähmaschine des 20 . Jahrhunderts
Man kaufe nur in unseren Läden

oder durch deren Agenten . ::

Singer Co. Nähmaschinen Akt . Ges .
Kaiserstraße 124 Karlsruhe , Wilhelmstrafle 35

L . Bucherer jr .
Weinhandlung

Domengasse 7, beim Gutetibergplafc
Strassburg

Spezia olferte in ausländ . Weinen
: Die Weine sind garantiert naturrein .

Panad£s Weißwein ca. 9° . .
Italienischer Rotwein A ca . 10 .®
Italienischer Rolwein B ca . 11 ®

Mk . 60 —

» 58 -

. 62 .—

Die Preise verstehen sich per 100 Löter franko Bxhnhof
Karlsruhe (bei Abnahme von 25 Liter >b) inkl aller Spesen
ohne Fass . Das Fass bleibt mein Eigentum und ist franko
zurück zagenden.

lieber 200 Liter Spezialrabatt . Auslagerangsspesen
20 Pfennig pro c» ndung .

Zah bar bar ohne jeden Abznir bei Ablieferung des Wein °s .
Da i .ies r Wein direkt ans meinen Zolln<edei lagen versandt

wird , so i»t er fr . i von allen inländischen Steuern . 2151a 5 .4

Mäuse -Virus
Marke SS .

SS® »-

Rationellstes Mittel
zur vollständigen , ra
tlonellsten Ausrottung
von Baus - und Feld-

Mäusen.

Glänzendbegutachtet
Unschädlich für

Raustiere .

Flaschen zu 60 Pfg ., Mk. 1.50 , 3.—. Extrapreise für die Landwirtschaft.
Alleinverkauf für Karlsruhe i . B . und Umgebung : 18125

Strauss -Drogerie iKarlsruhe -Mühlburg
Hacdtstrasse 21. Apotheker Max S raus Telefon 2242 .

^ Keiral . ^
Wo find . Siegels standesgemäße

Neuaümeldungen ^ von vermög.
südd : Damen auS « tadt u . Landt

Wie allbekannt '
. bei .Helnr .

llraun in Röckinitcn bei
Hcilbronn . _ 3549a.

I . unD il . f»i) pol!|eluii
vermittelt u . versichert folckegegen
jeden Verlust .
j . Rettich , öerrenftr . 35 , pari .

(b . 9— 11 it 3—4 Uhr ) . 2934»

Mädchen !
besserer Herkunft , 8 Tage alt , wird
in liebevolle Pflege , gegeben . Nabe
Karlsruhe nicht aüsgeichloffen.

Offerte » mit Preisangabe unt
Nr . Bl2409 . . an die Expedition der

Badischen Preffe " erbeten._
Verloren 2312831

Dienstag nachmitt , im Hardtwald
einaelber linderst ohbut . Abzug .
geg . Belohnung Molffcstr . 15, pari .

Duriacher villve' ist ein »n.a- ..
Kleiner £Suttd

(Art Wart» ei ) zugelaufen . Abzuh .
gegen VergütungTurloch . " ,' oltkc-
rroftr R . . 5 , 3 . Etage rechts .

1 i .d) geiudit
80— 100 Liter , auf 1. Mai .

Offerten unter Nr . 6275 an die
Exped. der „ Bad . 1 resse" erb . 2 . 1

Trmneaux ,
neu , sehr groß , für nur ä/cf. 29 .—
u verk . Werner , Schloßplav 13,
sing . Karl - Friedrstnstr ., part .rechts.

„ n ais buchhalt ., Sekret.,MR iUn 1 Verwalt- erh - ie- LeuteWIUÜUIIÜ nach 2—3mon. gründl .
Ausbildung . Bisher über 1500 Beamte
verlan ;t . Prospekt gratis . 237a.26 .15

Dir P. I Iistner , lei - zig -Li d . 63.

Bauführer«
jüngerer , mit Praxis , zu sofortigem
Eintritt gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen erbet , an
Curjel & Moser , Architekten.

Geg . habe Beraüt . stellen w .
überall Agent , an z . erf . v . (?r
gar . a . Wirrere . II . ^ iirgerrsen
»< < ««. , Iurtuhrri '^ ^2 . ! ö7 . a30. td

— Kantrchniker, £
tüchtiger Zeichnxr, mit Bureau -
präxis , zum sofortigen Eintritt
gesucht .

Bewerbungen mit Zeugnisab¬
schriften. . Sandslizzen u . Gcbalts -
ansprüchen sind zu richten an
Hermann Bull« Architekt , Durlach

Turmbcrgstr . 24 . 3638a..

mit 3—74 Sem . Baugewerkschule
sofort .- .esuckt. Off. m ' t Zeug» .,
Öandskiz-.e und Gehaltsanjpr . an

Ott » I>«-)'ht, - , . Architekt,
Bl 2740 Pfo , H im . 2.1

jüngerer Staietfinificr
nur sofort oder 1 . Mai .

Offerten unter Nr . 3664a, mit
GebaltSansvrüchen , an die Expeü.
de r „ Bad . Presse" erbeten ._ 24

iw t - u fma n
zur Uebernabme der Bezirksver -
waltung eines kankm. , gut organi -
sie . ten Unternehmens gesucht . Zur
Uebernabme 3000 Mk . erforderlich .
Offerten unter Nr . 2312793 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Liicht . tUfonteiin
' ür Licht und Straft , welche selbst '
ständig und perfekt arbeiten können
wkort gesucht 6222 .2 .-

(« oitfr . Maier . Goetdestr 31 .

Tüchtiger 6259

( 1 . Tarif) gesucht .
Ad . Stein ,

Kaiserftraße 74 .

Schneider.
Tüchtige Kleinstiickmacher sofort

für dauernd geiucht B12826
Fos .^ lumenstetter . Steinstr 21,11

Diener -Gesuch.
Zum sofortigen Eintritt suche ich

für mein Privathaus einen tüch¬
tigen . zuverläistgen , in sämtlichen
Hausarbeiten , wie im Servieren
perfekten Diener . 3657a3.1

Offerten unter Einsendung von
Zeugnisse. Gebaltsansprücke , Photo¬
graphie und Größenmaße erbeten
Albert Knppenheim, Fabrikant
Pforzheim . Dilfervingerstr . 18.

Ein zungerer , tüchtiger

Jriseurgehülfe
Nndet zum 1 . Mai oder später gute
Stelle bei 3640a

Karl Feger . Friseur ,
Zell a . Harmersbach (Schwarzwald ).

Mafchinenarbeiter
für Kreissäge u . Bohrer sucht

Bader & Schaier, Roonstcaße 24.

. 300 .0
monatlich feste Bezüge, evtl ,
auch unter

sichert erstkl . Versicherungs¬
gesellschaft Herren mit best .
Beziehungen für die Ueder-
nahme einer Vertretung zu.
Tätigkeit hauptsächlich organi¬
satorisch. Direkter Verkehr
mit der Direktion . Diskretion
zugesichert. 3591 .3 .2

Bewerbungen erbeten unt .
As . 5041 an Haasenstein u.
Bögler A . -G .» Mannheim .

Für eine gut einaeführte , süd¬
deutsche illustrierte Wochenschrift
wird ein tüchtiger, zuverlässiger

Vertreter
für die Gewinnung von Abonnen¬
ten dei hohem Verdienst gesucht ,
persönliche Vorstellung Donners¬
tag , den 29 . Avril , vormitt . 8—9
Ubr, , in Hotel Grosse . 3621a

Stit. Arbeitsamt
Pforzheim ,

westl . Kark -Friedrichstrasie 86 .
Kostenlose Stellenvermil . lung

Für ein in Pforzheim auf 15 .
Mai d . v>. zur Eröffnung gelangen¬
des Hotel I . Ranges lachen wir :

2 jüngere Saalkellner ,
1 Kaffee - Köchm ,
1 Beiköchin neben den Chef,
1 Kochlebrling (gelernt .Konditor ),
1 Kcllnerlebrling .
2 Hotel-Zimmermädchen.
Offerten mit Zeugnisabschriften ,

Altersangabe uno Photographie
erbeten an das 3ti67a .2.1

^ tädt . Arbeitsamt
Pforzheim .

8 Kaufmännische
Lehre.

Ein braver , strebsamer, mit
guten Schulkenntnissen ver¬
sehener junger Mann , welcher
eine tüchtige Lehre zur Aus -
Inldnng als Kaufmann durch -
machen soll , sindet sofort
Stellung . Bei entsprechender
Entwicklung dauernde Be-
schäfiigung. Monatliche Ver¬
gütung wird gewährt Selbst¬
geschriebene Offerten befördert
unter Nr . 6170 die Exped. der
„Bad . Preffe " . 2.2 g

Lehrling
findet Aufnahme in einem hiesigen
MngroS - « . Detailgeschäft . Gefl.
Offerten unter Nr . 6252 an die
Erpedition der „Bad . Preffe " erb.

Lehrling.
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung findet sofort Lehrstelle in
hiesigem größeren Geschäft. Selbst¬
geschriebene Offerten mit Lebens-
laur unter Nr . 6228 an die Expe¬
dition der „Bad . Preffe " . 2 .2

welcher Lust bat , das Maler - und
Zimmertaveziergeschäft zu erler¬
nen , kann mit sosortigcr Zahlung
eintreten bei 6123 .3 .3

Karl Wagner , Kriegstr . 16.
Ein Junge ,

welcher Lust hat , das Blechnerei -
und JnstallationSgeschäft zu er¬
lernen , kann eintreten bei 6199 .5.2
Jos . rieeB , Vrbvrinzenstr . 29 .

Sohn ordentliaier Eltern kann
in meiner Gärtnerei als

Lehrling
eintreten . 3605a3.3Herrn . Quick ,

Gärtnerei — Blumengeschäft
Samenhandlung ,

Rastatt .

Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung per sofort
gesucht . 6254 .2 .1

M. Hebelseu ,
und Küchengeräte- Magazin ,. — -aus

Serderplatz 36 . lelephon 1685 .

AnkWsenil -Gesmh.
Suche zum sofortigen Eintritt ,eventl . 1 . Mai , dranchclundige

Ladnerin . 6261"
Friedrich Dietrich ,

Wurstlerei , Wilhelmstraße 28.

Zum sofortigen Eintritt
wird eine

Ztmtypijtin
gesucht, doch wollen sich nur
solcheBewerberinnen melden,
die >m Stenographieren und
Maschinenschreiben durch¬
aus Versen sind . — Offerten
mit Gehaltsansvrüchen und
Photographie erbeten unter
„ Slenorvvistin " Nr . 3668a
an die Expedition der „ Ba¬
dischen Presse"

. 2. 1

Suche auf 1 . iPiai eine tü ^ tlge
BctMuitrin “ “AsS& S"-
bitte ich, sich zwischen 12 u . 2 Uhr
vorstellen zu wollen. Georg Oebler ,Hofkonditor , Herrcnstr . 18 . B '" "

Achlige 3uarbeileriQ
wird sofort gesucht von B12776
G . Hettinger , Damenschneider,

» Arneittraße 24 , 2 . St .
Tüchtige

Kleidermacherin ,
welche vorzüglich arbeiten kann ,
findet sofort bei guter Bezahlung
dauernde Stellung . BI2668 .2 .2
Lied . Tiseb , Damenkonfektion ,! rouenstr . 45 .

Fräulein , welches sich für eigen.
Bedarf im Kleidermachen aus¬
bilden will, kann eintreten .
Bl2758 _ Hirs chstra ße 25,

Mädchen, welches Kleidermachen
erlernen will , kann eintreten .
Bl2759 _ Hirschstraße 25.

Jungks Mädchen ,
welches das Kleidermachen aründ -
Ilch erlernen will , kann alsbald
eintreten . B12808
Ebendaselbst können auch Fräulein

eintreten , welche das Kleidermachen
für eigenen Georauch erlernen woll .
Näb . Herrenstr . 25^ 2 Trevp . rechts.

Bügeln können FräuL gründ¬
lich erlernen . Feinbügelgeschäft
Gerwigstratze 58, lll . B12721

präuktn
mit höherer Schulbildung , welches
einen frauenlosen Haushalt rein¬
lich und selbständig führen kann,
sowie Liebe zu Kindern hat , für
sofort gesucht . Photographie und
Zeugnis erbeten .

Offerten unter Nr . 3619a an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 4.2

Köchin -Gesuch !
Ein Ein ordentliches Mädchen,

das die bürgerliche Küche versiebt,
bei hohem Lohn gesucht . B12773

Näh . Leopoldstraße 13, pari .

Köchin
die Hausarbeit übernimmt oder

’ ädchen für alles , das selbst¬
ständig kochen kann, zum 1 . Mai
gesucht. 3312546.3.3

Fr . Major Krtlger . Beethoven-
straße 11 , 2. Stock .

^ Köchin, ^

tüchtige, mit guten Zeugnissen, die
der besseren Küche selbständig vor¬
stehen kann, wie auch

Zimmermädchen
nach Ettlingen gesucht . Letztere
muß schon gedient haben und gut
bügeln können.

Offerten unter Nr . 3650a an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Köchin gesucht
auf 1 . Mai in kleinen , ruhigen
Haushalt . Zimmermädchen bote
banden . (6186,2 .2) Fichteste . 5.

H . ^iinsJcfliierinncn ,
Privatmädchen , Haus - u . Küchen -
mädchen , sowie Hausbursche sofort
gesucht . Frau Anna Höller ,
Zähringeriträße 8 , 2 . St ., gewerbs-
mäßige Stellenvermittlerin . SB1*90*

J- öfellen fiuöcn foforl :
viermädchen, Privatmädchen i

eins.
Ser »

. . _ zu kl.
Familie , Haus - u. Küchenmäbchen .
tmia Jasper, Turlacherstr . 58, 2. St .
gew erbsmäßigeStellenvermittlerin

Z. Steden Jnüen : !
Herrschaftsköchiunen , Allein¬
mädchen. die selbständig kochen
können, für hier , pexf. Zimmer¬
mädchen nach auswärts , durch
Iaiise Heller , Erbprinzenstr . 23,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

2
Ern ordentliches

. Mädchen.
nicht unter 25 Jahren , welches

selbst gut kochen kann und die
Hausarbeit gerne besorgt, in kl.
Familie <3 Pers .) für 1 . Mai ge¬
sucht durch Luise Zeller ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Erbprinzenstraße 23 , II. 2312817

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastratze 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Austand ^ (Gegr . 1863).

Mädchen-Gesuch.
Auf sofort oder 1 . Mai wird

ein fleißiges , braves Mädchen ge¬
sucht, das den Haushalt gründlich
erlernen kann , bei hohem Lohn
und Familienanschluß bei Her« .
Wolf. Zigarrengeschäft , Lefsing -
straße 74 . I ._ 5312729.-

Ein jüngeres , fleißiges Mäd¬
chen für häusliche Arbeiten von
einer alleinstehend. Dame gesucht.

Näh . Amalienstr . 25a, HI -, r.
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, , werd. will , verlange
Prospekt über seegcmäße Ausrüst¬
ungen . Auskunft gratis loiis . Lrandt ,
Ältona a . lE., Fischmarkt20 . ^ ,a12.1

-Moöes .
Im Anfertigen , sowie Umarbeiten

von älteren Hüten empfiehlt sich
2)12726 .4 . Altenburg ,

Gartenstraße 8 . Seitenbau .

fSE»
/tn *u i r . » ,

♦

Ä en Erkrankung des bisherig .
ens wird ein solches , welches

bürgerlich kochen kann , sofort ge¬
sucht. 6260*

Frau Hofjuwelier Bertsch.
Kaiserstraße 163.

Tüchtiges Mädchen, das etwas
kochen kann, find , dauernde Stelle .
<812719 Kaiserstraße 116, 1 Tr .

Tüchtiges Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit übernimmt sofort od.
1. Mai in gutes Privathaus gef.
Zeugnisse erforderlich . 2512782

Douglasstraße 24, IV .
Aus 1 . Mai wird ein junges

Rädchen, das schon einige Zeit ge¬
dient hat . gesucht - 2312783

Bismarckstraße 31, pari .
Mäd -

Tüchtchees , braves
ädchen

das auch kochen kann , in kleinen
HauÄhaltp . fof. od. 1 . Mai gesuchtv .

Frau Emhardt . Pforzheim .8614a Gewerbeschulstr. 4.
aut t , Mai zuverlässiges
Mädchen für Küche und

Hausarbeit . Friedenstr . L, pari .
Ein tüchtiges,' gut empfohleneMädchen

für alle Hausarbeiten findet , per
1. Mai gute , dauernde Stellung .
6246 .3 .2 Ktauvrechtstraße 3 . IN.

Auf 1 . Mai wird ein einfaches,
fleißiges Mädchen gesucht , .für .
alle hausltchen Arbeiten . 2312704

Leuzstraße 1 . parterre , links.
Gesucht ' m :

'
im rüchttgeS , zuverlässiges

Mädchen ,
für Küche u. Haushalt per sofort
evtl. 1 . Mai zu kleiner Familie .Lohn 24 M monatlich. 3633a...

Frau Kaufmann H. Stadler ,
Jestetten .

Gesucht
bei gutem Lohn zu kleiner ' Fckm.,tüchtrges , zuverlässiges^ Mädchen
in besserer Hausarbeit und bür -
gerl. Kochen erfahren , etzentl . auch
tagsüber jüngere , unabhängige
Frau . . 2312624...

Näheres Parsstraße . 21, Part .,dorm. 11—1, nachm . 6—8 Uhr.

Mädchen ,tüchtiges, im Haushalt erfahrenes ,für auswärts (größere Stadt ) sofort
gesucht. Selbständigkeit im Kochen
nicht unbedingt erforderlich . Guter
LoLn. Näheres B12825" ppurrerstraße 50 , 2. Stock .

Besseres Mädchen
für Küche u . Haushalt aus 1 . Mai
gesucht. 6258 .2.1

Kochstraße 3 , bei Fricke .

itolilciuSSSS
ten kann, wird auf 1 . Mai gesucht .
2312819 Adlerftraße 15, Part .

Junges Mädchen für leichte
Hausarbeiten in kl . Familie für
vormittags gesucht . S312820

Gabelsberaerstraße 17, Part .
Tüchtiges , braves

Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
versteht einen kleinen Haushalt
selbständig zu führen , per sofort
gesucht. Bl 2712 .2.2

Atelier Rembrandt , __Karl -Friedrichstraße Nr . 32.
Zuverl . , tücht. Mädchen gesucht.

Kam. Behandl . Zu erfr . Sonntag¬
straße 2 , 1 . Stock. B12577.2.2

.wuvujs .»»#wwv
schon tn Stellung war , wird per
soforr in kleinen , guten Haushalt
gesucht . Zu erfragen 6187 .2.2

Katsexftraße 78 , 3. Stock .

ß Mi
zu einem kl. Kinde u . etwas Haus¬
arbeit auf 1 . Mai gesucht .

Näh. bei Frau Gustav Denuig ,
Marienstraße 11 . 6190.2 .2

Tüchtiges Mädchen ,

Tüchtiges Mädchen, das kochen
kann, zu kleiner Familie für 1 .
Mai gesucht . Zu melden bis nach¬
mittags 5 Uhr . 6221*

Westendstraße 47 , III .
' Mädchen-Gesuch. '

für häusliche Arbeiten auf 1 . Mai
2312680 Steinstraße 21, II .
Tüchtiges Mädchen, welches schon

in Stellung war unh kochen kann
per I . Ma , gesucht . Gartenstr . 11,2. St ., zwisch . 10—2 Uhr. B12716

Jüngeres , sauberes Mädchen,
täglich einige Stunden für Haus¬
arbeiten zu jg. Ehepaar per sof.
gesucht . Kreuzstratze 26, III ., r .

Monatsfrau
auf sof . für Vorm . v . 9—11 Uhr
gesucht . ' S 'cheffelstr . 54 , IE , lks .

Tüchtige, saubere Lanffrau für
täglich vormittags 2 Stunden wird
sofort gesucht . Bl 2816

Lessingstraße 13, 2 . Stock .

Skelle -Gesuch.
Deutscher, verheiratet , 48 Jahrealt , der französischen Sprache in

Wort und Schrift mächtig , sucht
Stelle als Vertreter oder
sonstigen Posten .

Offerten unter Nr . 3604a an die
Exped. der „Bad . Presse" . 3 .3

Skelle-Gesuch.
Alleinstehender Manu gesetztenAlters , mit besten Zeugnisten ver¬

sehen, sucht dauernde Stellung als
Einkassierei Her ' sonstigen Ver¬
trauensposten , auch Reiseposten auf
eingeführte Touren . Kaution kann
sofort ^gestellt werden . Offerten
unter Nr . 6273 an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erb . 2 .1

MM WMWW • lliffl ■ Msflait,
die auch moderne Tarife in Kinderversicherung führt , sucht energischeHerren mit ausgedehnten Beziehungen als

General- Vertreter und Oberinspektoren
gegen hohe Abschluß-Provisionen oder festes Gehalt und Spesen zu
engagieren . Offerten erbeten unter .1. li 13450 durch RudolfMosse , Berlin S.W . 8564a.2 .2

Eine große deutsche Lebensversicherungsgesellschaft
mit Nebenbranchen beabsichtigt , in ihrer Organisation '
größere Aenderungen vorzunehmen und sucht für ' einen
größeren Bezirk in Baden einen durchaus tüchtigen

Oberinspektor
bei hohen Bezügen und festem Gehalt .

Offerten möglichst mit Bild unter 4 '. K . 4338 an
Rudolf Moffe , Karlsruhe i . 23.. erbeten . 6120.3.2

Kaufmann
Rndet bei grossem Unternehmen dauernde Stellung , evenil . als Fiiial- Leiter
imt hohem, festem Einkommen ; bewährter Reisender bevorzugt . Offerten
•nt Lebenslauf und GehaltsansprOchen an Postlagerkarte Nr. 123, Berlin NW . 7.

Ein glänzendes Einkommen
verschafft sich in kurzer Zeit ein strebsamer fleißiger Herr durch
den Erwerb der alleinigen General -Vertretung unserer

Briefmarken sEranttiers u.
KontroMsdiine „Fix“
für dortigen größeren Bezirk . Der mit Verschluß und Zähl¬
werk ausgestattete Apparat bietet eine genaue Kontrolle über
die verbrauchten Marken und kann äußerst billig in den Handel
gebracht werden . 150 °,0 Verdienst und Kassagcschaft. lirf . tu
Lar 1000 Mk . Offerten an 3630a

Metallwarenfabrik Küster & Co . , Dresden -A.

Tüchtiger

ifliifMint
sucht einen Reise « oder

GeschästSfiihrer -Posten .
Branche einerlei . — Kaution
kann gestellt werden . 2 .1

Offert , unt . Nr . B12767 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Routinierter^ Kaufmann»
techn. gebild., 26 Jahre , Ia . Zeug»
niffe , tn allen Sparten durchaus
erfahren , sucht geeignete Position
per bald oder später . Masch .- oder
Elektrizitätsbranche bevorzugt.

Offerten unter Nr . 3514a - an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Stellung
gesucht.

Energischer , zuverlässiger
Mann . Ende der 20er , sucht
über Sommer Saison - oder
Vertrauensstellung gleich
welcher Art , auch wenn nur
einige Stunden des Tages .
Sicherheit kann gest. werden .
Angebote unt . Nr . B12124 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Verheirateter Mann
sucht Stelle als Kaffenbote, Ein -
kasstererod. Bureaudiener . Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B12735 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb.

- Such» für meinen 15 )4 Jahre
alten Sohn mit guter Schulbildg.
. Ae hx stelle

auf kaufmännischem Bureau .
Offerten unter Nr . B12673 au

die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Kehrsteller
Suche für meinen Sohn mit

guten Schulzeugnissen zum bald.
Eintritt aus Büro oder Fabrik
am liebsten mit Verpflegung pas¬
sende Stelle . Branche einerlei .

Gefl . Off . unter Nr . 3651a an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.
Kontoristin 3t « nt

Offerten unter Nr . B12664 .. an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.
ftfrtJtlöitt sucht Anfangsstelle in
OlUUlvlII der Lebensmittelbranche.

Offerten unter Nr. 2312763an bte
Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Serviermädchen
mit guten Zeugnissen, sucht solide ,dauernde « teile für auswärts od.
hier , geht auch in Saison .

Offerten unter Nr . 2312651 an
die Exped . der „ Bad. Preffe " erb.

Junges Mädchen , daL gut nähen
kann, sucht auf 1 . oder 15 . Mai
Stelle ' als ■Kindermädchen.
2312781,. Bachstraße 56, I .

Besseres Mädchen,
welches ' schon irr Stellung war ,
sucht Stellung auf 1 . Mai zu kl. gut .
Familie '

. Zu erfragen
B12765 Werderstr . 63 , 1 . Sti lks .

2 Mädchen , 19 und 2I .Jabre alt ,suchen in gutem -Hause Stelle , als
bessere Kinder - od. Zimmermädchen.
E . Janson , Augartenstr . 23 . Bl 2734

Stelle -Gesuch!
Ein fleißiges Mädchen vom

Lande, mit schönen Zeugnissen,
sucht auf 1 . Mai oder 15 . Juni
gute Stelle . Womöglich zu klein .,älterer Herrschaft ahne Kinder als
Alleinmädchen . 231278Q
Erfra gen Vorholzstraße 26 , III .

'

Suh MI MiiiiM , s 6t
zum Waschen anncbmen . • Zu er«
ftagen unter Nr , 2312787 in der
Expedition der „ Bad. Preffe" erb.

Das Kur-Hotel
Dillcheißenstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saa .I mit großem Neben-
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 3751 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe " cinzu-
sen den ._

Wen zu uermieten.
In verkehrsreicher Lage der öst¬

lichen Kaiserstraße ist ein Laden ,für jedes Geschäft geeignet, auf 1 .
Juli L. I . zu vermieten . Offerten
unter Nr . 3329a an die Expedition
der „ Badischen Presse" erbeten "

Wohnung , inVhVvII welchem fett ca . 10
Jahren eine Kolonialwarenhand¬
lung mrt gutem Erfolg betrieben
wurde , ist ab 1 . Juli anderweit ,auch als Büro oder sonstiges Ge¬
schäft zu vermieten . 6262*
.Karlsruhe - Beiertheim . Maria -
_ Alexandrastraße 16 .

Merkstätte,
auch als Magazin geeignet, auf
sasort oder später zu vermieten.' B12717 . . Nah. Wilhelmstr. 7. III .

Die Wirtschaft
„Zur Einigkeit

"
in Karlsruhe

ist per sofort an tüchtige, kautionS-
fabwe Wirtsleute zu vermiete «.

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !.

Seldenecksche Brauereivon Seldenecksche Brauerei rn
Karlsruhe -Mudlburg ._ 989*

7 zimmer ,
1100 Mark . Zu besichtigen Mon¬
tags - ,

'.11 Uhr . 1048*
Serrenstroße 15, 3. St .

Schöne, neu hergerichtete
6 bis 7 Zimmer- z

Wohnung
in schöner Lage , im 2. oder
3. Stock , preiswert per 1 .
Juli zu vermieten . Zu j
erfragen Amalienstr . 19,
im Laden. 6267 .3.1

Herrschaftswohnung . Eisenlohr¬
straße 41 , wegen Wegzug, 2. Stock ,
6 schöne Zimmer , große Diele ,
Badez.. Balkon , Veranda , 2 Man -
sarden , 2 Keller , sofort oder spät .
zu vermieten . - 5810258

Näh . Kriegstraße 151 , pari .

Mhmiog jii aermieten.
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mtt 5 Zimmern
Alkov, Küche und Zubehör zu
vermieten . Anzusehen jeweils
10—fl,1 Uhr mittags . 3691 *

Näh. Karl -Friedrichstr . 6 , II. r .
Eine schöne S312789..

4 Zimmerwohnung
per 1 . Mai oder später zu verm.

Näh. Kronenstraße 42 , Laden .

3 dM 4 fi
Marienstraße 21 , im Laden .

schöne B12815
4 Zimmerwohnung
im Hause Göthestr . 17 auf 15 .
Juli d . IS . oder später zu vermiet .

Zu erfragen daselbst 2 . - St . lks .

Per fofort au neratielen:
Helle freundliche Wohnung , vier

Zu erfrag . Cafs Bauer . 6223.3.L
Möbl . 2 Zimmerwohnung mit

vermieten .
9im

Küche, Masabschluß zu vermietk
Näh. Uhlandstr . 8. 2. Stck. r . B«

I Durlacher Allee 691
sind eine 4 Zimmerwohnung
und eine 5 Zimmerwohnung
jeweils mit Bad . 2 Mansarden
und sonst reich!. Zubehör , so¬
wie Zentralheizung , per sofort
od. später billig zu vermieten .
Zu erfragen oei Rosenberg

Co ., Äahnhofstr . 32, Tele - n
phon 185 . 6268.3 .1 I

I I
■ S C
Mphor

Kaiferflratze 118
Wohnung — 5 Zimmer , Küche ,
Badezimmer , Keller — per 1 . Juli
zu vermieten . 6247.4.2

Näheres im Laden.

Vorkstratze 28
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Balkon und Veranda an kl.,
ruhige Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh , parterre . 2312822
Adlerstraße 1 ist parterre eine
Wohnung von 5 Zimmern , Küche ,
Keller und Mansarde auf 1 - Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigentümer Jos . Heck ,
Zirkel 14, 2. Stock. Bl 814 .2.1

Adlerftr . 36 ist der 2. Stock von

parterre . _ 2312827 .2.1
Amalienstr . 7, ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Bad u . Zu¬
behör per 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock. 358

Augartenstraße 28 ist eine schöne,
neuhergerichtete Wohnung von 3
Zimmer , Küche , Keller sofort od .
später zu vermieten . Ä12695..

Näh . Hinterbs . 1 . Stock.
Augartenstratze 30 n't eine Woh¬
nung von 2 Zimmern u . Zubehör
auf 1. Juli an ruhige Leute zu
verm . Näh . Part . . B12722

Bahnhofstraße 36 ist im Vdhs . 2.
Stock eine Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmer , Küche , Keller u .
Kämmer auf 1 . Juli zu verm.
Bl2723 Näh . 3 . St . Vdhs.

Bismarckstraße ist im 2 . Stock eine
Wohnung , 6 Zimmer (Bad rnbe-
griffeni u. Zubehör , zu vermiet .
Näh. Stephan ienstr . 34 . 4583

Göthestr. 52, 3. St . , ist eine Wohn
ung von 3 Zimmern , Küche , Keller
u . Mansarde aus 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 4 . St .« echts
daselbst._ Bl 2813.2 .1

Gute » ! ergplavS . part .,isteine schöne
Zweizim iiier-Wohnung samt Zube¬
hör auf 1 . Mai zu vermieten . Näh.
5. Stock , rechts . B12806 .3.1U, ipiuu , uuuy . vAflwu .u. i

Kapellenstnttze 68 schöne Allein -
Wohnung , Hihs . 3. St . , 3 Zim¬
mer , Küche , Keller , auf 1 . Juli
zu vermieten . 27 m per Monat .

2312653.. . Näh . Vdhs . 2. St . , lks
.031 rlA h/vrtdrr # iKarl -Wilhelmftratze 30, parterre , ist

eine schöne 4 Zimmer - Wohnung
mit Bad u . sonstigem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . B12804 .4.1
Näheres 4. Stock, rechts.

•s Bad Herrenalb . = •
Sogleich oder später sind in

neuerbauter Billa , .
16 Minuten von der Stadt , hohe , freundliche 3v7vm.

Wohnungen .„ . J
in zwei Stockwerken , je 3 Zimmer mit Küche und Balkon , unrnbolrert ,
oder auch einmöbliert ,

jjj DermlCtCtU
Prächtige Lage in Waldesnähe mit wundervoller Aussicht. Garte «» ,
anlage , Wafferleitung , Kelleranteil , Klosetts mit Wasserspülung .

Anträge an Ernst Weißinger , Gaistal b . d . Linde .

Mlla
3u vermieten oder verkaufen :

Weinbrennerstratze 11. Villa von 8 8im .,
^ Kamm.. Küche mit Spetsek .,, 4 Keller,,

4 2 Man .. Bad . Erk .. Veranda . 2 Balk .,
Waschk. , Gartet, . Zier - u . Gemüsegarten ,
Diele . Trockenboden . GaS u . elektr . Licht»

anschluß . Näh . bei Herrn Stadtrat IMeber , Weinbrennerstr . 13 oder
Herrn H . Romberg , Achern . — Telephon 11. 477«

Kaiserstraße 135,1 . Stock, 2 hübsch
möbl. Zimmer fWohn - u . Schlaf »

^ än mit * aUon $ $ aia
Körnerstraße 20, III . , ist ein eie*
gant möbl. Zimmer per sonnst zu
vermieten. 2312067..

Lessingstraße 13 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung, bestehend
aus 5 Zimmern , das eine kann
als Bad benützt werden.

B12621... Nähere? parterre .
Luisenstr . 50 ist eine 2 Zimmer -
wohnung nebst Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Zu er-
fragen im 2. S tock. B12742

Marienstraße 38 ist im Hinterhs .
eine kleine Wohnung von 2 Zim¬
mer , Küche u. Keller sogleich zu
verm . Näh. 1 . Stock . B12700

SchÜtzenstrahe 42 ist eine schöne2 Zimmer - Wohnung sofort oder
auf 1 . Mai zu vermieten . Ääb .
im Laden. B12608 .2 .L

Werderstraße 7ä ist eine schöne3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Hinter -
hauS , 2. Stock . B12341 .5.5

Ätnterftraße 44 b ist der 4. Stock,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche,Mansarde rc . , auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh , im 1 . St . B12662

Wittterstraße 52, Ecke Rüppurrer
stratze , ist im 2. St . , schöne 4
Zimmerwohnung mit Balkon u.
freier Aussicht , nebst Zubehör,
auf l . Juli oder später zu verm
B12661. . Näheres Part . lks.

« IdM,8 Simmer , Küche u . sonstig . Zubek
aus 1 . Juni zu vermieten . 4g

In einem schönen Gebirgsdorfe ,Stunde von Altwindeck und Neu
satzeck, 10 Minuten vom Waldes^
rand entfernt , ist eine Wohnung
mit schöner Aussicht , 3 Zimmer ,
Küche , Balkon, Speicher- u. Keller¬
anteil , für Kurgäste jeden Sommer ,oder am liebsten für ganz zu ver¬
mieten . Offerten unter Nr . 3607a
an die Exped . der „Bad . Presse" . 32

Jas GeschWgehilsimkoheim
desbaii . FrMmeleins. Herrellstr.37
empfiehlt hübsch möblierte Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden. Effen -
zeit von 12—2 Uhr. 18767*
Angenehmes geselligesZusammen¬

leben. — Auskunft erteilt
Die Hausmutter .

Wohn- mi MW« ,mit 1 —2 Setten , gut möbliert , in
gutem Hause sofort zu vermieten
« 12785 .3.1 Friedenftr . 13, 2. Si

Modi. 3itnmer ja netüiieien .
Sgisacü Körnerstraße 40, 4 . St . , lks.

Gut möbliertes Zimmer mit
Klavier und Pension sofort zu ver¬
mieten . ■ 2312821

Näberes Borkstraße 28 . pari .
Hübsch möbl . Zimmer mit 2

Betten auf sogleich oder 1 . Mai
zu vermieten . B12788

Näh . Kreuzstr. 10, 2 Treppen.
Unmöbliertes

großes , schönes Zimmer in ruhig.
Hause , ohne vis-ä-vis, zu vermieten.
Bl2609 _ Sommerstraße 14 , III .

Israelit .
junge Leute erhalten vorzüglichen
Mittag - u. Abendtisch . Off . an d.
„ Bad . Presse" unter Nr . 12685.

Pension
findet isr . Schüler I mm
oder Lehrling bei
guter , streng relig . Familie . Off . u.
Mr .B12684a . d .Exp . ö . „Bad.Pr .

" 3.1

Aefserer allerer Zerr
findet beste Pension und gemütl
Wohnung für dauernd .

Offerten unter Nr . B12762 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb. M
Adlerstraße 18 . 2 . St . lMitte der
Stadt ) ist ein einfach möbliert ., in
den Hof gehendes Zimmer sofort
billig zu vermieten . BI2812

Adlerftraße 18a. Vdhs . 5 . Stock, ist
ein scyönes , möbliertesMansarden -
zimmer an einen beffern Arbeiter
od . Fräulein zu verm. B12540 .2.2

Akademiestraße 16, Stb . 4. St ., ist
ein freundlich möbl . Zimmer
mit guter Pension billig zu ver¬
mieten . 2)12795

Göthestr . 26 , II, ist ein gut möbl .
Balkonzimmer mit Schreibtisch u.
auf Wunsch auch Bücherschrank bis
1 . Mai an soliden Herrn zu ver -

2312 :
-mieten . 2119.3 .3

Kaiserstraße 56, III . , ist aus 1 .
.Mai gut möbl. Zimmer mit
Pension zu vermieten. B12643 ..

Kaiserstraße 81/83 , 4. Stock links,
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . _ 6272.2 .1

Kaiserstraße 87, Stbau 2. St ., r .,ist ein schönes, möbl . Zimmer
auf sofort od er später zu verm.

fifnll für 1 Pferd u . Bnrschrn-VltUl gelaß zu vermieten.
Näh . Uhlandstr. 8,2 . St . r . S U7“

Körnerstraße 20, II . , sind 2 gut
möbl . Zimmer sur 1 oder 2 Her¬
ren mit Pension billigst ^

**
2728

*
mieten .- - -

Krieastraße 159, 2 Tr ., ist ein gut
möbl. Zimmer mit Balkon tt . GaS
zu vermieten . B12764.3.1flu utmuci .cn . _

Lachnerstr. 16, 1 Treppe lks . ( EA
GotteSauerstr . ), .ist ein gut mobl
Zimmer bei ruhigen Leuten pei
öfort zu vermieten . £912741i

Leopoldstraße 18, III ., ist nröbl.
Mansarde zu verm . Bl2628

Leopoldstraße 33 , Hths . 1 Tr . , lks.
ist ein möbl. Zimmer billig zu
vermieten . 2312698 ..

Lessingstraße 13 ist ein großes ,
möbl. Parterrezimmer auf 1 .
Mai zu vermieten . B12622 ...

Lessingstraße 78, pari ., lks ., sind 2
gut möbl. Zimmer , eines mit 2
Betten billig zu vermieten mit
oder ohne Pension . 2312587 .2 .2

Ludwig Wilhelmstraße 21 , II ., ist
ein gut möbl. Zimmer sofort od.
später zu vermieten . 2312779

Markgrafenstr . 35 , II ., gut möbl .
heizb . Mansardenzimmer sofort
zu vermieten . Bl2693

Scheffelstraße 36, pari . , ist ein
Helles, freund ! . , möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . Bl2644 ...

Scheffelstr. 64. 3 . Stock, rechts , ist
ein möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion sofort oder später zu ver-
mieten ._ B12511 .3.2

Schützenstratze 10, 1 Treppe , ist
einfach möbl. Zimmer an Herrn
oder Fräul . sofort oder später
billig zu vermieten . B12754omig zu vermieten .

Schützenstraße 27 ist die Parterre -
Wohnung, 8 Zimmer mit Zubehör ,
auf 1. Juli zu vermieten . Zu er»
fragen im 3 . Stock. 2312828 .2.1

Uhlandstr. 2L nächst Göthestr ., Ml
ist ein 2fenstr ., möbl . Zimmer mit
Schreibttsch, vollst . neuhergerichtet ,
an best. Her rn zu vermiet . B"°°" 3 .2

Biktoriastraße 9 , Hths2 . Stock,
rechts , ist ein möbl. Zimmer , ev.
a. mit 2 Betten z . verm . 2312665..

Biktoriastraße 20, IV ., Vdhs ., ist
ein möbl. Mansardenzimmer
auf 1 . Mai zu verm . B12639 ..

Waldhornstratze 30, 3 Tr . , sind 2
gut möbl . Zimmer für sofort zu
verm., evt . mit Pension . B12632 ..

Werderftratze 60 , I » ist unmöbl .,
großes Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B12730

Zähringerstraße 14, 1 Tr . , hübsch
möbl. Zimmer sofort billig zu
vermieten. B12769

Zühringerstraße 24, 2 Tr . hoch , in
gutem Hause kann sof . od. spät ,
ein Schüler oder Lehrling gute
Pension erhalten um billigen

■Preis ._ B12697
Zähringerstraße 27, I . , ist einfach

möbl . Zimmer für soliden Arbei -
ter sofort zu verm . B12790

che .
Einfamilienhaus

von 4—6 gr . Zirnm ., Ba d u . Garten
in schöner Gegend des bad . Schwarz »
Waldes , von pens. Beamten auf
1 . Juli zu mieten gesucht. 2.8

Ausführl . Off. mit Preis unter
B12565 an die Exped. der „Bad . Pr ."

3—4 Zimmerrvohrrg.
mit Bad und üblichem Zubehör ,
in ruhig , schöner Lage per 1 . Juli
gesucht. Off . m. Preis u . B12727
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Gesucht auf 1 . Mai oder später

Mansarde ausgeschloffen. Gefl .
Offerten unter Nr . B12760 an dte
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

2 Mach MdI Zimmer,inetnanderaehend , je ein Bett , sofort
gesucht. Offerten unter Nr . B12787
an die Expedit , der „Bad . Presse ".

Beamter sucht auf 1 . Mat gut

Preis unter Nr . 2312778 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Zimmer gesucht.
von besserem Herrn , möglichst par¬
terre mit separatem Eingang .

Gefl. Offert , unter 2312791 ert
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

ßchWelk mit M
zu billigem Preis für einen Lehr »
ling gesucht . Offerten unter Nr .
2666 an die Expedition der L3ad.
Preffe" erbeten . 2.%



Seidenstoffe
je nach Preislage

die grosse Mode

Uni - Stoffe

(Daschstoffe

Kleiderstoffe
Mittwoch , den 19 . er. bis
inkl . Samstag , den 22 . er.

Besichtigen Sie unser Spezialfenster. (Daschstoffe
Moderne Foulardseide , aparte Streifen , auch weiß , schwarz , chice Blusen -Karos,
Elegante Fantasiestoffe , weiche hochglänzende Uni -Seide , einfarbige Taffetseide in allen Farben,
Waschseide , neueste Muster , Schwarze , reinseidene Gewebe in Taffet , Merveilleux , Messaline etc.

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

Meter 70 . / Meter 95
25

- Meter Meter 1 60
Meter 2 00

RohSCldC , Tussor faconne Tussor uni 53 cm breit . . . . . . . . . . . . . . . Meter 1

Rohseide , schöne, griffige Qualität . . . : . . . Meter 1

Rohseide , glanzreiche, schöne Qual ., 80 cm breit . . . Meter 2.75 2

Rohseide , extra schwere Qualität, Ripsgewebe für Mäntel u. Kostüme 70 u. 80 cm breit . . . . Meter 3

Seiden "VÖile , französisches Fabrikat, aparte Farben , 105 cm breit . . . .

VÖile NinOn , französisches Fabrikat, schöne Qual ., 115 cm breit . . . .

VÖile de läine , neueste Modefarben, besonders preiswert, 108/110 cm breit

Wasch -Voile , begehrte, elegante Qual ., alle Farben , auch schwarz . . . .

95Meter 2

Meter 2
85

Meter ]
95

Meter 1 ^

4 besonders vorteilhafte Spezialqualitäten !
Serge , reine Wollen in modernen Farben .

Batist de laine , elegante Qual ., in neuesten Farben , 108/110 cm breit .

Popeline ,
^
hervorragende Qual ., in aparten Farben 108/110 cm breit . . . . . . . .

Seiden - Popeline , Ia halbsfid . Qual ., in eleg. Straßenfarben .

50
. . Meter 1

1
95

265
Meter

Meter >95

Blusenzefir , in Abschnitten ä 4 Meter . jeder Abschnitt 1 . “

Zefir mit Leinenglanz, uni und mod . Streifen . . Meter 39 V
. ~ {. leinenartig, weiche eleg. Qual ., in großer Muster- KA
la Zetir , Wahl . . . . . Meter
» ~ f . eleg. Wäschequal., neueste Streifen, 80 cm breit AX
Ia Zefir ,

* ^
Meter 85,

, « , r-, , » . in den apartesten 105
Wiener Hemden u . Blusenzefir , Mustern Mtr. von l an

Wasch -Musseline , neueste Muster Meter 25 djt
. . . . . . . schöne Qualität, aparte Muster, auch QQWasch -Musseline , Bordüren . . . Meter 58, 48.
. . . . , 0 , . hochglänzende,weicheQualität , schöne Muster '7KKleider-batin , auch türkisch . Meter 68,
. . hochglänzendes , dünnes Baumwollgewebe , sehr 125Messaline , geeignet für Unterkleider , Original englisch, Meter *
Kostüm - Halbleinen , praktische Farben . . Meter 68 HS
Kleider - Ripse in eleganten Straßenfarben . . Meter 70 ^
Kostüm - Halbleinen , feinfädige , schöne Qual . Meter l .~

. . .. r -. . weiche, elegante Qualität, in 125Wiener Kostum-Ripse , schönen Farben . . Meter I
190

Sport - Flanell , für Blusen u. Touristenhemden , 75 cm breit, 68 A

Halbfertige Blusen
Letzte Neuheit ! Kimono -

Oberbluse Chiffon m. imit. O 90
Perlstickerei in allen Farben "

Batistbluse , 95s -

Zefirbluse , farbig , eleg. bestickt 1 ,
45

Waschpopeline - BIuse , w,.
Schweizer- Stickerei , weiß u. 0 95
farbig, gute Qualität . . . "

Halbleinen - Bluse , u Qualität,

. 3
“weiß m. apart Stickerei

auf halbfertige HVOtM O / auf halbfertige HNO/
/ O Roben / Q

3 tfilir“ wollene Blusenstoffe, neueste Streifen , Serie I II III

in hübschen Farben, Meter jetzt 85 ^ l 25 l 65

Geschwister Knopf .
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